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Sie wünschen eine individuelle Beratung oder Unterstützung bei Ihrer Bestellung? Kontaktieren Sie 
einfach Ihren Kundenberater Herrn Eldin Radeljas oder Herrn Manuel Schmuck und profitieren  
Sie von € 50 Rabatt auf Ihre Anschlusskosten!

eldin.radeljas@oegig.at manuel.schmuck@oegig.at

0664/965 23 69 0664/886 954 57

Freuen Sie sich auf:
• Ultraschnelles Internet bis 1000 Mbit/s

• Maximale Ausfallsicherheit und Zuverlässigkeit

• Freie Wahl aus über 20 Internet-Anbietern

• Glasfaser als langlebige Technologie

Jetzt Glasfaser- 
Anschluss bestellen.

Gleich informieren &  
Aktionspreis sichern. 
oefiber.at/gratwein-strassengel
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Mit dem Beginn dieser neuen Gemeinderatsperiode möch-
te ich mich von Herzen für das Vertrauen bedanken, das Sie 
mir bei der Wahl entgegengebracht haben. Es ist mir eine 
große Ehre und erfüllt mich mit tiefer Dankbarkeit, das Amt 
der Bürgermeisterin unserer Marktgemeinde in diesen be-
wegten Zeiten mit Respekt, Demut und Verantwortung an-
zunehmen und mein ganzes Herzblut in die Arbeit für die 
nächsten fünf Jahre zu legen.

Die schrecklichen Ereignisse in Graz haben uns schmerzlich 
vor Augen geführt, wie schnell unser vermeintlich sicheres 
Leben ins Wanken geraten und bis in die Grundfesten er-
schüttert werden kann. In diesen Tagen bin ich aus tiefstem 
Mitgefühl bei allen Familien, die ihre Kinder bei dem un-
fassbaren Amoklauf in Graz verloren haben oder noch um 
deren volle Genesung bangen. Als Mutter bin ich zutiefst 
betroffen, wenn ich an ihre Trauer und ihren Verlust denke, 
ich bin aber auch überwältigt von der höchst professionel-
len Arbeit aller beteiligten Einsatzorgansisationen sowie 
der großen Welle des Zuspruchs und dem starken Zusam-
menhalt. Unsere Jugend lebt uns gerade auf beeindrucken-
de Weise vor, dass sich so ein schweres Trauma nur ge-
meinsam bewältigen lässt.

Sensiblerer Umgang miteinander

Ich kann nur immer wieder darauf hinweisen, dass ein 
freundlicher und verständnisvoller Umgang miteinander 

vieles lösen kann, bevor sich Fronten verhärten und ein 
konstruktives Gesprächsklima scheinbar nicht mehr mög-
lich ist. Diese Fronten tun sich in unserem gesellschaftli-
chen Miteinander gerade in vielen Bereichen auf und er-
fordern genaues Hinschauen und eine sensible Bearbeitung.

Umso intensiver empfinde ich persönlich deshalb auch den 
Auftrag an uns Kommunalpolitiker*innen, das Verbindende 
über das Trennende zu stellen und in Zeiten großer Heraus-
forderungen alle Kräfte zu bündeln, um für unsere Gemein-
de und ihre Bevölkerung die nächsten fünf Jahre konstruk-
tiv zu gestalten. Ich bin überzeugt, dass alle im Gemeinde-
rat vertretenen Personen in diesem Sinne ihr Bestes geben 
werden und werde meinen Teil sehr gerne dazu beitragen.

Mit diesem positiv gefärbten Blick in die Zukunft möchte 
ich Ihnen allen einen erholsamen Sommer und besonders 
unseren Kindern schöne Ferien wünschen!

Herzlichst
Ihre Doris Dirnberger

Bürgermeisterin der Marktgemeinde  
Gratwein-Straßengel

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!

Sommerfrische im Grünen
Im Hinblick auf das Jubiläumsjahr „900 Jahre Stift Rein“ 
wurde der Stiftsgarten revitalisiert. Der österreichweit erste 
biologisch nachhaltige barocke Stiftsgarten ist nun sonntags 
von 10:00 bis 16:00 Uhr für Besucher*innen geöffnet. 

Der Schwerpunkt liegt auf Wildblumen als grüne Natur-
oase nach venezianischem Vorbild und in der Tradition von 
Franz von Assisi. Die barocke Struktur des Gartens wurde 
aufgegriffen und zugleich die Flächen der Natur zurück-
gegeben. Nicht nur im Stiftsgarten, sondern in unserer ge-
samten Gemeinde spielt das Grün eine entscheidende Rolle 
für unser Wohlbefinden.

Der Baumbestand liegt uns sehr am Herzen, denn Bäume 
haben vielfältige positive Auswirkungen auf unsere Luft-
qualität, sind Schattenspender und wichtiger Lebensraum 
für Tiere und Pflanzen.

Dass die regelmäßige Begutachtung des Baumbestandes im 
öffentlichen Raum zu den Pflichten unserer Marktgemein-
de zählt, ist kaum bekannt, aber sehr wichtig für die siche-
re Nutzung, etwa unseres Parks, durch die Bevölkerung. Für 
die Priorisierung von Maßnahmen gilt folgender Ablauf: Ein 
beauftragtes Sachverständigenbüro überprüft alle Bäume 
auf öffentlichen Grundstücken visuell auf ihre Verkehrssi-

cherheit, Stand- und Bruchsicherheit sowie ihren Gesund-
heitszustand und ihre Erhaltungswürdigkeit gemäß 
ÖNORM L 1122. Bäumen mit ideelem Wert (Naturdenkmä-
ler) erfordern besondere Betrachtung. Die Ergebnisse wer-
den anschließend gestaffelt priorisiert – von sofortigem 
Handlungsbedarf bis zu reinen Pflegemaßnahmen – und 
durch unsere geschulten Außendienstmitarbeiter*innen 
und spezialisierte Fachfirmen abgearbeitet. Dabei ist stets 
darauf zu achten, die Bäume bei der Pflege nicht zu stark 
zu belasten und ihnen Zeit zur Erholung zu geben. Die 
richtige Erhaltung und Pflege gesunder Bäume kann so 
maßgeblich zur unserer Lebensqualität beitragen.
Genießen Sie das Grün bei einem Spaziergang!
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Sprechstunden der Bürgermeisterin 
 y Dienstags von 15:00–18:00 Uhr  

im Verwaltungszentrum Gratwein-Straßengel,  
Hauptplatz 1, 8111 Gratwein-Straßengel 

 y Jeden letzten Donnerstag im Monat von  
15:00–17:00 Uhr im Generationenhaus Gratwein, 
Hauptplatz 5, 8112 Gratwein-Straßengel 



Neu im GemeinderatDank und Wertschätzung
Zu Beginn der neuen Periode möchten wir jenen Gemein-
derät*innen, die ihre Funktion nicht mehr ausüben werden, 
unsere Wertschätzung aussprechen. Diese sind: 

Yasemin Cetin (SPÖ), Josef Harb (SPÖ), Max Höfer (SPÖ), 
Rosalinde Perstaller (SPÖ), Mag. Jürgen Tatzgern (SPÖ), 
Alexander Ebner (GRÜNE) und Ing. Christian Strobl (UGS). 

Vielen Dank für Ihr unermüdliches Engagement!

GR Martin Wusche (unabhängig/SPÖ)  
aus dem Ortsteil Judendorf-Straßengel 
Gremien: FA für Gesundheit und Soziales, 
FA für Jugend und Sport, FA für Schulen, 
Kindergärten und Bildung, FA für Wirt-
schaft und Land- und Forstwirtschaft

GR Peter Saurer (unabhängig/SPÖ)  
aus dem Ortsteil Judendorf-Straßengel
Gremien: FA für Kultur und Tourismus,  
FA für Wirtschaft und Land- und Forst-
wirtschaft

GR Christian Konrad (ÖVP)  
aus dem Ortsteil Judendorf-Straßengel
Gremien: FA für Infrastruktur,  
FA für Klima, Energie und Umwelt

Mag. Christoph Kovacic (ÖVP)  
aus dem Ortsteil Judendorf-Straßengel
Gremien: FA für Wirtschaft und  
Land- und Forstwirtschaft,  
Prüfungsausschuss

Mag. Gerhard Vötsch (ÖVP)  
aus dem Ortsteil Eisbach
Gremien: FA für Bau- und Raumordnung,  
Prüfungsausschuss

Daniela Habertheuer (FPÖ)  
aus dem Ortsteil Eisbach
Gremien: FA für Tourismus und Kultur

Mag. Ing. Benedikt Ebli (NEOS)  
aus dem Ortsteil Eisbach
Gremien: Prüfungsausschuss

Der neue Gemeindevorstand: v. l. n. r.: GV Ing. Mag. Gerald Schmidt 
(ÖVP), GVin Johanna Tentschert (GRÜNE), GK Mag. Dr. Gernot Papst, 
MBA (SPÖ), 2. VBGM Mario Schwaiger (ÖVP), BGMin Doris Dirnberger 
(SPÖ), VBGM Manfred Zettl (FPÖ), GVin Martina Auer (SPÖ)

Der neue Gemeinderat 2025–2030

Angelobung im Gemeindeamt durch Bezirkshauptmann Hofrat Mag. 
Andreas Weitlaner: BGMin Doris Dirnberger und 1. VBGM Manfred Zettl; 
2. VBGM Mario Schwaiger wurde in der BH angelobt.
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Neu im Team der Marktgemeinde

Sie besitzen ein leerstehendes Geschäftslokal,  eine Wohnung
oder ein Haus?
Sie möchten verkaufen oder vermieten?
Sie suchen eine Immobilie?

FREIE IMMOBILIEN. NEUE CHANCEN. BELEBTE ORTSKERNE.

https://gratwein-strassengel.gv.at/service/immobilienplattform

IMMOBILIENPLATTFORM

HIER KLICKEN:

INSERIEREN UND
SUCHEN. WIR
UNTERSTÜTZEN SIE
GERNE DABEI

Raumpflege

Silvia Sabathi (li.) und Renate Baumegger (re.)

Seit März 2025 verstärken die beiden Damen das Team der 
Marktgemeinde. Ihr Engagement im Bereich der Raumpfle-
ge erstreckt sich über zahlreiche wichtige Einrichtungen 
wie das Gemeindeamt, die öffentlichen Toiletten, die 
 Vereinsräumlichkeiten und den Wirtschaftshof Juden-
dorf-Straßengel. Seit Juni 2025 sind sie zudem für die Rei-
nigung der Straßengler Halle zuständig. 

Beide Damen gehen ihrer Arbeit mit großer Leidenschaft 
nach. Renate Baumegger aus Deutschfeistritz bringt lang-
jährige Berufserfahrung aus großen Unternehmen mit.  Silvia 
Sabathi, eine gebürtige Judendorferin, ist nach einem Zwi-
schenstopp in der Südsteiermark seit 26 Jahren wieder in 
ihrer Heimatgemeinde verwurzelt und engagiert sich dar-
über hinaus aktiv bei der Feuerwehr und dem Kamerad-
schaftsbund.

Schul- und Hallenwart

Bernhard Petz

Ich bin seit 1. Oktober 2024 als Schul-u. 
Hallenwart in der MMS Gratwein-Straß-
engel im Einsatz. Mit meiner Erfahrung 
und meinem Wissen bin ich stets bemüht, 

die vielfältigen Aufgaben an den Schulen und in der Markt-
gemeinde zu erfüllen. Seit 2002 bin ich in der Gemeinde, 
Ortsteil Judendorf-Straßengel, wohnhaft und freue mich, 
jetzt auch hier arbeiten zu dürfen. In meiner Freizeit widme 
ich mich handwerklich dem Holz aber auch dem Zeichnen.

Schul- und Hallenwart

Thomas Veselka

Hallo, die meisten kennen mich als Tom 
Veselka, ich bin seit 1. Oktober 2024 der 
neue freundliche Schulwart in Judendorf 
und für die technischen Gebrechen der 

Volksschule und des Kindergartens zuständig bzw. betreue 
ich zusätzlich die Straßengler Halle. Seit meinem 6. Lebens-
jahr wohne ich in Gratwein-Straßengel und freue mich sehr, 
nun hier arbeiten zu dürfen.
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Community Nursing

Gut durch die Sommerhitze
Tipps von Karin und Helga:

 ● Körperlich nicht überanstrengen 
 ● Räume früh morgens und in der Nacht lüften,  

tagsüber abdunkeln 
 ● Vor allem um die Mittagszeit einen kühlen  

oder schattigen Platz aufsuchen 
 ● Leichte, luftdurchlässige, den Körper  

bedeckende Kleidung tragen 
 ● Viel Leitungs- oder Mineralwasser trinken: min. 1,5 bis 

3 Liter täglich; geeignet sind auch Früchte- oder Kräu-
tertees ohne Zucker sowie stark mit Wasser verdünnte 
Fruchtsäfte. Schon vor dem Durst trinken! 

Styria vitalis – Gesunde Gemeinde

Stimmt́ s oder nicht? 
Volksweisheiten und Zahnmythen im Check

 ● „Fluoride sind nicht so wichtig, oder sogar schädlich.“

 » Stimmt nicht! Fluoride sind wichtig! Sie härten den 
Zahnschmelz und schützen die Zähne vor Kariesbil-
dung. Da Fluoride direkt am Zahn wirken, ist es sinn-
voll, fluoridhaltige Zahnpasten zu verwenden. 

 ● Babys und Kleinkinder oft zum Trinken animieren. 
 ● Ältere Menschen ans Trinken erinnern. 
 ● Alkoholische Getränke und süße Getränke sind keine 

Durstlöscher! Zu kalte Getränke oder zu schnelles 
Trinken können zu Magenkrämpfen führen. 

 ● Viel Gemüse, Obst, Suppen oder Salate (bei mehreren 
kleinen Mahlzeiten) essen; wenig Fett und Fleisch.

Einen schönen Sommer! 
Wir hoffen, Sie bei den nächsten Vorträgen und Workshops 
begrüßen zu dürfen.

Veranstaltungen: 

16.07.2025 Workshop „Kochen mit Blüten, essbare Blüten  
kreativ verwenden“ von 09:00–12:00 Uhr im Foyer der Straß
engler Halle 

11.09.2025 Start des Sturzpräventionskurses „Tritt sicher“. 
12 Einheiten jeweils von 10:30–11:30 Uhr im Foyer der Raiffei
senbank GratweinHitzendorf 

18.09.2025 „Geistig aktiv ein Leben lang“, was braucht 
unser Hirn um gut zu funktionieren; von 09:30–11:00 Uhr im 
Foyer der Straßengler Halle 

08.10.2025 Workshop „Herbstküche-Chutneys und  
Marmeladen mit Wildkräutern“ von 09:00–12:00 Uhr im Foyer 
der Straßengler Halle 

Kontakt Community Nurses: Tel. 03124 51300750 oder  
cn@gratweinstrassengel.gv.a 

 ● „Jedes Kind kostet einen Zahn.“ 

 » Stimmt zum Glück nicht! Werdende Mütter kommen 
sicher ohne Zahnverlust durch die Schwangerschaft, 
wenn sie auf gute Zahnpflege, regelmäßige Kontrolle 
beim Zahnarzt und eine ausgewogene Ernährung mit 
einem erhöhten Kalziumbedarf achten.

 ● „Wer fest schrubbt, putzt richtig.“ 

 » Stimmt nicht! Wer beim Putzen zu fest andrückt und 
eine Zahnbürste mit zu harten Borsten verwendet, 
kann dabei das Zahnfleisch verletzen und den Zahn-
schmelz beschädigen. 

Nikotinfrei in 6 Wochen 
Styria vitalis bietet im Auftrag der ÖGK steiermarkweit kos-
tenlose Gruppenkurse und Einzelentwöhnung an. 

Nikotin tut den Zähnen nicht gut: Durchs Rauchen können 
die Zähne auf Dauer immer gelber werden. Nikotin fördert 
aber auch den Bakterienbefall im Mund um ein Vielfaches. 
Das kann zu Parodontitis und Zahnausfall führen.

Das Programm „Nikotinfrei in 6 Wochen“ unterstützt mit 
professioneller Hilfe – ob gemeinsam, in der Gruppe oder 
als Einzelentwöhnung. Nehmen Sie es selbst in die Hand 
und starten Sie in ein nikotinfreies Leben! 

Info & Anmeldung: www.styriavitalis.at/nikotinfrei/
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Parameter Einheit
Ergebnis MU   % Ergebnis MU   % Ergebnis MU   % Ergebnis MU   % Grenzwerte

OT Judendorf OT Gratwein OT Eisbach OT Gschnaidt RZ ZHK

phWert bei 20 ° C 7,4 0,2 7,3 0,2 7,4 0,2 7,49 0,2 6,5 – 9,5

Calcium mg/l 96,2 6 % 82,7 6 % 81,3 6 % 63,5 6 % ≤ 400

Magnesium mg/l 26,9 6 % 31,5 6 % 31,3 6 % 32,6 6 % ≤ 150

Natrium mg/l 9,0 6 %  5,0 6 % 3,3 6 %  1,5 6 % ≤ 200

Kalium mg/l 1,7 6 %  1,3 6 % 1,2 6 % 0,7 6 % ≤ 50

Gesamthärte °dH 19,7 18,8 18,6 16,4

Eisen mg/l 0,00051 5 %  0,0015 5 %  0,0019 5 % < 0,02 5 % ≤ 0,20

Mangan mg/l 0,0002 10 % < 0,0001 10 % < 0,0001 10 % < 0,005 10 % ≤ 0,050

Ammonium mg/l < 0,01 15 % < 0,01 15 % < 0,01 15 % < 0,02 15 % ≤ 0,50

Nitrit mg/l < 0,005 10 % < 0,005 10 %  0,008 10 % < 0,01 10 % ≤ 0,10

Nitrat mg/l 21 10 % 8,0 10 % 10 10 % 3,0 10 % ≤ 50

Chlorid mg/l 22 10 % 6,5 10 % 8,1 10 % 1,5 10 % ≤ 200

Sulfat mg/l 29 10% 23 10% 23 10% 22,5 10% ≤ 250

Wasserwerte der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

Referat Bildung, Gesellschaft & Wahlen

Wir stellen uns vor
In Gratwein-Straßengel legen wir Wert auf vielfältige und 
hochwertige Bildung und Betreuung, um Kindern beste 
Startchancen zu ermöglichen. Diese Ausgabe beleuchtet 
den Aufgabenbereich des Referats für Bildung und Gesell-
schaft in diesen Bereichen.

Im Referat für Bildung & Gesellschaft kümmern wir uns mit 
großem Engagement um die Betreuung und Bildung von 
Kindern und Jugendlichen – von den Kleinsten bis hin zu 
den Jugendlichen in der Sekundarstufe.

Aktuell bietet die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel 
nachfolgende Einrichtungen an:

 ● 1 Kinderkrippe mit 26 Kindern

 ● 4 Kindergärten mit insgesamt 266 Kindern

 ● 4 Volksschulen mit 534 Schüler*innen

 ● 1 Neue Mittelschule (NMS) mit 286 Schüler*innen

 ● 1 Musikschule (MS)

Die Einrichtungen sind individuell gestaltet und liebevoll 
geführt. Rund 130 Pädagog*innen und Betreuer*innen 
kümmern sich in unseren Kindergärten, Schulen und der 
Kinderkrippe um die Kinder. Sobald ein Platz zugesagt wird, 
bereiten wir die Räume intensiv vor. Jährlich wird das In-
ventar erweitert oder erneuert. Nach der Kinderkrippe oder 
dem Kindergarten wechseln die Kinder in eine unserer vier 
Volksschulen und anschließend in die weiterführenden 
Schulen. Auch dort sorgen wir für gründlich gereinigte und 
gut ausgestattete Räume. Eine gesunde Jause ist ein zent-
raler Bestandteil der Gesundheitsförderung, um Kindern 
frühzeitig ein Bewusstsein für ausgewogene Ernährung zu 
vermitteln. Starke Partner wie KIGES, STYRIA VITALIS, AMA 
und Obsthof Fattinger unterstützen uns tatkräftig mit fri-
schen Produkten, Infomaterialien und gemeinsamen Pro-
jekten. 

Die Kolleginnen des Referates Bildung & Gesellschaft sind 
für alle administrativen und organisatorischen Abläufe ver-
antwortlich: von der Anmeldung für Kindergarten und 
Sommerbetreuung bis hin zur Schulplatzvergabe außerhalb 
des Sprengels und der Nachmittagsbetreuung. Referats-
leiterin Monika Knall, Ulrike Kainz (Stv. & Kindergärten), 
Sarah Jevnisek (Stv. Wahlen & Kindergärten) und Susanne 
Jaritz (Schulen & Community Nurse) betreuen ebenso alle 
Anliegen der Erziehungsberechtigten. Insgesamt begleiten 
sie erfahrene 58 Dienstjahre. Auch die Organisation und 
Durchführung von Wahlen fällt in ihren Aufgabenbereich.

Für alle Anliegen stehen wir Ihnen während der Bürger-
servicezeiten gerne zur Verfügung.

v. l. n. r.: Bürgermeisterin Doris Dirnberger mit Ulrike Kainz, Susanne 
Jaritz, Sarah Jevnisek und Referatsleiterin Monika Knall
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Salon Courage

Neuer Treffpunkt im OT Gratwein
Die Marktgemeinde hat mit dem Salon Courage (gegenüber 
Zweirad Janger im OT Gratwein) einen Treffpunkt für klei-
nere Veranstaltungen (etwa von Vereinen) geschaffen. Die 
Räumlichkeiten können zum Beispiel auch für Sprechstun-
den, Ausstellungen oder Workshops genutzt werden.

Vor Ort sind bereits zwei Organisationen aktiv. Die Volks-
hilfe – Bezirksverein Graz Umgebung Nord – lädt immer 
montags von 14:00-17:00 Uhr zu einem gemütlichen Treffen 
ein: zum Plaudern, Kartenspielen, zum Basteln und vieles 
mehr. Der Verein Soliko ermöglicht Interessierten jeden 
Dienstag (9:00-12:00 und 14:00-17:00 Uhr), in die bunte 
Vielfalt der Retro-Popkultur einzutauchen: in Comics zu 
stöbern, Schallplatten zu hören, Videos zu schauen oder 
Actionfiguren aus der Kindheit zu entdecken.

Informationen zur Nutzung der Räumlichkeiten: 
Verwaltungszentrum GratweinStraßengel, Gudrun Rinner,  
Tel. 03124 51300302 oder rinner@gratweinstrassengel.gv.at

Buchvorstellung

Die Geschichte unseres Bezirkes
Vor kurzem hat das Landes-
archiv unter dem Titel „Ge-
schichte und Topographie 
des Bezirkes Graz-Umge-
bung“ ein zweibändiges Stan-
dardwerk heraus gebracht, 
das auf über 1.500 Seiten die 
Vergangenheit und Gegen-
wart unseres Heimatbezirkes 
unter die Lupe nimmt.

Der Allgemeine Teil (Band 1) ent hält – außer einem Über-
blick über die Geschichte von 1848 bis heute – illustrierte 
Beiträge zu den Themen Geologie und Siedlungsraum, 
Archäologie, Rechtsleben, Kirchen geschichte, Sozialwesen, 
Schul- und Bildungsgeschichte, Katastrophen und Epide-
mien, Kunst und Kultur, Land  und Forstwirtschaft, Bergbau 
und Industrie sowie Handel, Gewerbe und Tourismus.

Das Bezirkslexikon (Band 2) bietet für jede der heute 36 Ge-
meinden im Bezirk und deren topografische Einheiten (Ort-
schaften, Siedlungen, Schlösser etc.) ausführliche Informa-
tionen, darunter auch die frühesten urkundlichen Nennun-
gen, Listen der Gemeinde vorsteher und Bürgermeister, 
Pfarrer und Seelsorger, der Schulleiter sowie historische 
Riedkarten, Ortsbilder und Gemeindewappen.

Geschichte und Topographie des Bezirkes Graz-Umgebung 
(Große Geschichtliche Landeskunde der Steiermark, Band VI) 
Hrsg. von Josef Riegler, Graz 2023/24, 2 Bände mit insgesamt 
1.580 Seiten, reich illustriert 
Weitere Infos & Bestellungen: Steiermärkisches Landesarchiv, 
landesarchiv@stmk.gv.at

Die Topografie kann in der Gemeindebücherei LIBRESSO im 
Generationenhaus ausgeliehen werden.

Casting Steirerkrimi

 Kompars*innen gesucht
Filmfaces sucht Kompars*innen für den neuen Steirerkrimi!

Die Dreharbeiten finden von Mitte August bis ca. Ende Oktober 2025 in Graz, Graz-Umgebung 
und Gratwein-Straßengel statt. Benötigt werden Frauen und Männer im Alter von 15 bis 99 
Jahren für diverse Rollen wie Polizist*innen, Spurensicherer, Passant*innen, Gasthausgäste 
und viele mehr. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Aufwandsentschädigung beträgt 
€ 60,00 pro Drehtag, Verpflegung durch das Filmcatering inklusive.

Live-Casting für Komparserie/Statisterie und div. Kleinrollen: Samstag, 26.07.2025 zwischen 10:00 
bis 16:00 Uhr in der Straßengler Halle, 8111 GratweinStraßengel, Hauptplatz 2. Keine Anmeldung not
wendig, einfach vorbeikommen. Alternativ ist eine Anmeldung auf www.filmfaces.at möglich: Sabine 
Weber, Filmfaces: Tel. 0664 5252682, EMail: sabine@filmfaces.at
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Wildkrankheiten

Die Jagd in herausfordernden Zeiten!
In der aktuellen Situation sehen sich Jägerinnen und Jäger 
mit der Herausforderung konfrontiert, mit Wildkrankheiten 
wie der Afrikanischen Schweinepest (ASP) umzugehen.

Hierbei handelt es sich um eine hochansteckende Virus-
infektion, die zu hoher Sterblichkeit in Haus- und Wild-
schweinpopulationen führt. Die Ansteckung kann wie bei 
der europäischen Schweinepest durch direkten Kontakt 
mit infizierten Individuen, als auch indirekt über die Futter-
aufnahme oder durch kontaminiertes Material erfolgen. 
Eine weitere Herausforderung, mit der sich die Jägerinnen 
und Jäger befassen müssen, ist die Maul- und Klauenseu-
che (MKS), die sich bereits an unserer Staatsgrenze befindet. 
Es handelt sich ebenfalls um eine hoch ansteckende Virus-
erkrankung, die sowohl Haus- als auch Wildklauentiere 
betrifft. Empfindliche Wildtiere wie Wildschweine, Rehe, 
Rotwild, Damwild und Muffel sind besonders gefährdet.

Die Wildbeobachtung durch Jäger trägt zur Früherkennung 
von Epidemien und Seuchen bei und leistet somit einen 
wichtigen Beitrag zur öffentlichen Gesundheit.

Im Frühjahr wurden an der Grenze von Kärnten zur Steier-
mark und im Bezirk Deutschlandsberg bei Feldhasen Infek-
tionen mit der Hasenbrucellose festgestellt. Bitte beachten 
Sie, dass es sich bei Brucellose um eine auf Menschen über-
tragbare Krankheit handelt.

2 Jahre CITIES in  
Gratwein-Straßengel
Seit Mai 2023 verbindet die digitale Plattform  
Bürger:innen, Betriebe & Vereine unserer Gemeinde.

CITIES ist das perfekte digitale Schaufenster für Betriebe & Vereine. 
Bürger:innen erhalten alle Infos, News & Events auf einen Blick und 
profitieren von Services wie Müllkalendererinnerungen, Anliegen 
übermitteln oder der CITIES-Bonuswelt. 

Nutzen Sie als Betrieb/Verein die umfassenden,  
kostenlosen Services wie Webinare & CITIES- 
Sprechstunden. Zudem unterstützt Sie vor Ort  
unser City Manager Manfred Pachler. 

Digitale Sichtbarkeit & neue Möglich-
keiten für Betriebe und Vereine
Im Mai 2023 fiel in Gratwein-Straßengel der Startschuss für 
die digitale Gemeindeplattform CITIES – heute fester Be-
standteil des Gemeindelebens. Betriebe und Vereine kön-
nen mit CITIES ihre Sichtbarkeit steigern und Zielgruppen 
effektiv ansprechen.

CITIES vernetzt Bürger*innen, Verwaltung, Vereine und Be-
triebe. Aktuelle Infos, News, Events und Angebote aus der 
Region sind gebündelt auf einer Plattform und direkt über 
die App am Handy oder den Browser abrufbar.

Zahlreiche Möglichkeiten für Betriebe & Vereine –  
neu: Websites

Ob zur Akquise neuer Kundschaft und Mitglieder, Mitarbei-
tersuche, Einblicke in das Vereinsleben oder Belohnung von 
Stammkundschaft – CITIES ist vielseitig einsetzbar. Neben 
der App bietet CITIES seit Kurzem auch Websites an und 
ermöglicht mit dieser Gesamtlösung aus einer Hand, einen 
vernetzten digitalen Auftritt mit minimalem Verwaltungs-
aufwand. 

Schon bei CITIES dabei? 

Für alle Betriebe/Vereine, die bereits auf CITIES vertreten 
sind, gibt es laufend neue Möglichkeiten, die eigene Präsenz 
zu stärken. CITIES bietet regelmäßig kostenlose Webinare 
und Online-Sprechstunden an. 

Nähere Infos unter Tel. 0316 90909030 oder  
per EMail an support@citiesapps.com

CITIES für deinen Betrieb/Verein im Überblick:

Betriebe:

 ● Bindung von Stammkundschaft
 ● Einfache Gewinnung neuer Kundschaft
 ● Kostenloser digitaler Sammelpass
 ● Gewinnspiele, die Anreize schaffen, lokal einzukaufen
 ● Veranstaltungen & Neuigkeiten teilen
 ● Suche von Mitarbeiter*innen

Vereine:

 ● Stärkung des Vereinslebens
 ● Neue Mitglieder gewinnen
 ● Veranstaltungen, Ausflüge, Auftritte teilen
 ● Einblicke ins Vereinsleben gewähren
 ● Community aufbauen

Die Jägerschaft möchte Sie höflich darum bitten, verende-
te Hasen, die entweder im Straßenverkehr oder aus sons-
tigen Gründen zu Tode gekommen sind, nicht anzufassen. 
In jedem Fall ist ein Jäger oder eine Jägerin zu verständigen, 
der/die auf unterschiedlichste Krankheiten geschult ist.

Darüber hinaus beobachten wir eine Zunahme der Freizeit-
nutzung unseres gemeinsamen Naherholungsraumes Wald. 
Zu jeder Tages- und Nachtzeit wird mit Mountainbikes, 
Walkingstöcken und freilaufenden Hunden weit abseits von 
markierten Rad- und Wanderwegen der Wald durchstreift.

Jäger sehen sich nicht nur der Verpflichtung gegenüber, auf 
Wild und dessen Lebensraum zu achten (zu hegen), sondern 
auch dem gesetzlichen Auftrag der Abschusserfüllung 
nachzukommen.

Die erfolgreiche Umsetzung ist nur durch eine enge Zusam-
menarbeit von Jägern, Grundeigentümern und Naturnut-
zern möglich. Dabei ist es unerlässlich, dass alle Beteiligten 
die Natur mit Bedacht und Umsicht nutzen.

Markus Steiner
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Maria Straßengel

In neuem Glanz
Die beiden Bildstöcke am Kirchberg – 
am Parkplatz bei der Wallfahrtskirche 
und am Beginn des Marienweges zur 
Kirche – erstrahlen in neuem Glanz. Wir 
bedanken uns ganz herzlich für das 
kunstfertige Färbeln mit Mineralfarben 
bei Restaurator Peter Meder und beim 
Verein Reiner Handwerk.

Feuerwehrmusik

Steirischer Panther
Große Ehre für die Feuerwehrmusik 
Eisbach-Rein: Am Donnerstag, 10. April, 
wurde der Blasmusikkapelle in der Aula 
der Alten Universität der Steirische 
Panther verliehen. 

Diese Auszeichnung erhalten Blasmu-
sikvereine für ihre erfolgreichen Teil-
nahmen an Blasmusikwettbewerben. 
Landeshauptmann Mario Kunasek 
zeichnete insgesamt 40 steirische Mu-
sikkapellen aus. 

Wir gratulieren der Feuerwehrmusik 
Eisbach-Rein herzlich zu dieser verdien-
ten Anerkennung und freuen uns mit 
den Musiker*innen über diesen Erfolg!

Siebenbründl-Brunnen

Ein Stück unserer  
lokalen Geschichte
Die Marienfigur auf dem Brunnen von 
Siebenbründl an der Ortsgrenze zu 
Graz wurde liebevoll restauriert. 

Aus einem persönlichen Anliegen 
einer Straßengler Familie heraus 
wurde die Restaurierung initiiert, und 
nun wacht die Figur wieder in voller 
Schönheit über das Wasser. Ein Sym-
bol, das uns alle erfreut.

Maria Straßengel

Sanierter Spazierweg
Die umfassenden Sanierungsarbei-
ten am beliebten Spazierweg zur 
Wallfahrtskirche Maria Straßengel 
sind abgeschlossen. 

Der Gehweg, der von der Kapelle bis 
zum Prälatenhaus an der Wallfahrts-
kirche führt, wurde grundlegend er-
neuert. Im Zuge der Arbeiten wurden 
die alten Steinstufen entfernt und 
durch einen geschotterten Weg er-
setzt. Diese Maßnahme stellt nicht 
nur eine optische Aufwertung dar, 
sondern hat auch einen wichtigen 
praktischen Nutzen: Der Weg ist 
durch den Umbau teilweise barriere-
frei gestaltet worden.

Heimatprimiz in Rein

Ein Fest für Pater Josef Beer OSB
Pater Josef Beer OSB, Benediktiner des Stiftes Admont, zelebrierte eine Woche 
nach seiner Priesterweihe seine Heimatprimiz in Rein – die erste seit über 
100 Jahren. Die Feier war ein unvergessliches Ereignis für das Stift, die Markt-
gemeinde und den Seelsorgeraum Rein.

Bereits am Vortag versammelte die Familie Beer Freunde und Bekannte. Vor 
dem Gottesdienst ehrte die Zivilgesellschaft Pater Josef, der die Fahnen der 
Verbände und Vereine segnete. Der festliche Gottesdienst, an dem über 20 
Priester und Mönche aus Rein, Admont (angeführt von Abt Gerhard) und 
anderen Klöstern teilnahmen, wurde musikalisch vom Chor Pro ecclesia, dem 
Reiner Streichquartett, den Jagdhornbläsern und der Feuerwehrmusik Eis-
bach-Rein bereichert. Anschließend luden die Familie Beer und die Pfarre 
Rein zu einer Agape ein.
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Friedhofweg

Sanierungsarbeiten abgeschlossen
In den vergangenen Monaten wurden umfassenden Sanie-
rungsarbeiten am Friedhofweg in Eisbach vorgenommen.

Die Baumaßnahmen, die auf eine deutliche Verbesserung 
der Infrastruktur abzielten, sind nun beendet. So wurde die 
Fahrbahn komplett erneuert, um einen reibungsloseren und 
sichereren Verkehrsfluss zu gewährleisten. 

Gleichzeitig wurden auch wichtige Arbeiten unter der Ober-
fläche durchgeführt: Die Wasserleitungen im Bereich des 
Friedhofwegs wurden modernisiert und ausgetauscht. 
Ebenso wurde die Leerverrohrung für das Breitband-Inter-
net mitverlegt. 

Neues aus der Klima- und  
Energiemodellregion Grat2

Die Energiebuchhaltung ist ein zentrales Thema der KEM 
Grat² und der beide Gemeinden. Ziel ist es, die Verbräuche 
von Wasser, Strom, Heizung und Treibstoff für alle Gebäu-
de, Anlagen und Fahrzeuge lückenlos aufzuzeichnen und 
damit Einsparungspotenziale zu finden. 

Durch Vergleich mit anderen ähnlichen Gebäuden in der 
Region und in Österreich werden Ausreißer identifiziert und 
Maßnahmen gesetzt. Auch die Verwaltungen leisten ihren 
Beitrag zur Klima- und Energiewende, neben dem Ausbau 
erneuerbarer Energien und der Etablierung von Energie-
gemeinschaften besteht dieser auch in Einsparungen.

Pelletseinkaufsgemeinschaft: Die KEM-Region hat eine 
Kooperation mit der Firma Steirerpellets, deren Pellets aus 
regionalen Wäldern kommen. Sollten sie noch Pellets be-
nötigen, geben Sie bei der Bestellung an, dass sie über die 
Einkaufsgemeinschaft Grat² bestellen und Sie erhalten 
einen günstigeren Preis. Aktuell beträgt dieser 280 Euro/t.

Klimaschutzbibliothek: Die Gemeindebibliothek Libresso 
im Generationenhaus wurde von der KEM mit neuen Bü-
chern ausgestattet. Sie können nun Sachbücher, Romane 
und Kinderbücher ausleihen, die sich mit den Themen 
Klima- und Artenschutz, Ressourcenverbrauch und vielem 
mehr beschäftigen. Sollten Sie Wünsche für weitere An-
schaffungen von Büchern haben, wenden Sie sich einfach 
an die Gemeindebibliothek.

In den KEM-Sprechstunden – jeden letzten Dienstag von 
16:30-18:30 Uhr im Generationenhaus – berate ich Sie gerne 
zu Themen rund um Klima und Energie, egal, ob Sie Müll 
reduzieren wollen, einen Gemeinschaftsgarten suchen, eine 
Energiegemeinschaft gründen oder einer beitreten wollen 
oder eine Idee für eine regionale Veranstaltung haben.

KLAR Region: Die Gemeinden Gratkorn und Gratwein- 
Straßengel haben nun von Seiten des Bundes auch eine 
Klimawandelanpassungsregion genehmigt bekommen. Wir 
werden nun im nächsten Jahr ein umfassendes Konzept 
mit 10 konkreten Maßnahmen erarbeiten, das sich den He-
rausforderungen des Klimawandels stellt. Wenn Sie Ideen 
haben, wie wir den Starkregenereignissen und den länger 
werdenden Hitzeperioden und anderen Auswirkungen des 
Klimawandels aktiv etwas entgegensetzen können, melden 
Sie sich bitte bei mir.

Kontakt: Mag. Christoph Stangl, kem@gratquadrat.at,  
Tel. 0650 5100123

Gasthaus Absenger

Neuer öffentlicher Spielplatz
Wir freuen uns sehr, dass beim Gasthaus Absenger in Schir-
ning ein neuer öffentlicher Kinderspielplatz entstanden ist.

Dieses Vorhaben wurde in Kooperation mit der Marktge-
meinde Gratwein-Straßengel realisiert. Der Spielplatz ist 
seit Mitte Juni für die Öffentlichkeit zugänglich und kann 
konsumfrei genutzt werden. Unser besonderer Dank gilt 
unserem Wirt Stefan Absenger für die hervorragende Zu-
sammenarbeit bei diesem Projekt.
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Grazer Bergland Wanderweg

Natur, Kultur und regionale  
Zusammenarbeit
Die Gemeinden Peggau, Frohnleiten, Übelbach, Deutsch-
feistritz, Gratwein-Straßengel und Gratkorn haben gemein-
sam den Grazer Bergland Wanderweg geschaffen. Dieses 
LEADER-Projekt basiert auf bestehenden Wanderwegen 
und wird von Bund, Land Steiermark und der Europäischen 
Union unterstützt.

Das Wanderwegenetz entstand durch die Initiative enga-
gierter Bürger*innen und in enger Zusammenarbeit mit den 
alpinen Vereinen aus der Region.

Highlights des Wanderwegs

Der Wanderweg ist insgesamt 103 Kilometer lang, hat 4.300 
Höhenmeter und eine Gesamtgehzeit von rund 34 Stunden, 
aufgeteilt in sechs Etappen:

 ● Peggau – Frohnleiten (17,1 km, 850 hm, 6 Std.)

 ● Frohnleiten – Übelbach (20,6 km, 1.060 hm, 7 Std.)

 ● Übelbach – Peggau (16,2 km, 740 hm, 5,5 Std.)

 ● Deutschfeistritz – Gratwein-Straßengel (18,8 km, 
730 hm, 6 Std.)

 ● Gratwein-Straßengel – Gratkorn (15,8 km, 550 hm, 5 Std.)

 ● Gratkorn – Deutschfeistritz (14,4 km, 400 hm, 4,25 Std.)

Die Beschilderung erfolgt nach den Standards des Alpen-
vereins mit gelben Tafeln. Der Versicherungsschutz wird 
über die alpinen Vereine und das Land Steiermark gewähr-
leistet. Eine neue Wanderkarte, erstellt in Kooperation mit 
der Erlebnisregion Graz und den alpinen Vereinen, erscheint 
im Sommer.

Die feierliche Eröffnung des Wanderweges  
findet am 11. Oktober im Rahmen des Peggauer Gemeinde
wandertags mit Weisenbläsertreffen statt. 
www.grazerbergland.at

Sechs Gemeinden, ein Wanderweg und viel Raum 
für Ideen: Die LEADER-Region Grazer Bergland 
plant Kultur-Rastplätze, die Kunst, Natur und 
Geschichte verbinden – und sucht dafür kreative 
Gestaltungsideen.

Für Gratwein-Straßengel wird ein Rastplatz entlang 
des Grünstreifens beim Stift Rein (8103 Gratwein-
Straßengel) gestaltet – Ihre Idee ist gefragt!

EINREICHUNG BIS 15. SEPTEMBER 2025:
leader@grazerbergland.at

KREATIVWETTBEWERB
zum Grazer Bergland Wanderweg

Teilnahmebedingungen 
& Einreichformular:
gratwein-strassengel.gv.at

Weitere Infos zum Wanderweg: 
regiongraz.at/grazerbergland

JETZT MITGESTALTEN!

Wer kann mitmachen? 
Künstler:innen mit Wohnsitz oder enger Verbindung 
zur Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

Was kann eingereicht werden?
• Skizzen, Visualisierungen oder Mock-ups
• Kurzbeschreibung des Projekts
• Grobe Kostenkalkulation (max. € 10.000 brutto)

Warum mitmachen?
• € 500 Prämie für das Siegerprojekt pro 

Gemeinde
• € 200 Aufwandsentschädigung für die 

ersten zwei Einreichungen, die den Kriterien 
entsprechen.
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Kinder sollten früh lernen, Verantwortung für sich zu über-
nehmen – besonders im Straßenverkehr. Die alarmierenden 
Zahlen der Statistik Austria über zunehmende Unfälle mit 
Kindern veranlassten das Team des Kinderhauses „Kinder 
am Straßenglerberg“ zu einem besonderen Projekt für mehr 
Verkehrssicherheit.

Die Jüngsten unserer Gemeinde zeigten, wie wichtig Eigen-
verantwortung im Verkehr ist. Über zehn Wochen lief das 
Projekt unter dem Motto „Kinder, los geht’s!“ Spielerisch 
und mit Begeisterung lernten die Kinder alles für sicheres 
Verhalten im Straßenverkehr. Am Dienstag, dem 13. Mai 
2025, war es dann so weit: Eine Vertreterin des Kuratoriums 
für Verkehrssicherheit (KFV) besuchte das Kinderhaus.  

Störche in unserer Gemeinde

 Ein erfreulicher Anblick!
Unsere Störche sind zurück und nisten wieder an ihren 
angestammten Plätzen: am ehemaligen Gemeindeamt in 
Eisbach, auf der Volksschule Schirning und am alten Säge-
werk Hausegger.

Ein herzlicher Dank geht an unsere Storchenbeauftragte 
Angelika Meister und alle Storchenfreunde in der Markt-
gemeinde, besonders die Familie Frühwirth/Gass, für ihr 
großes Engagement!

Kinder am Straßenglerberg

Ein „Fußgängerausweis“ für die Profis – und ein Appell an uns alle
In einer kleinen „Prüfung“ demonstrierten die Kinder ihr 
Wissen – auch direkt am Zebrastreifen.

Das Kinderhaus-Team appelliert an uns Erwachsene: „Kin-
der müssen zur Selbstverantwortung ermutigt werden. Und 
wir tragen im Straßenverkehr große Verantwortung. Bitte 
halten Sie am Zebrastreifen an – für die Sicherheit unserer 
Kinder.“

Ein großes Lob an die Pädagoginnen Dominique Hermann, 
Anna-Joy Ecker, Denise Scharrer und Laura Schmer für ihr 
Engagement! Die künftigen Schulkinder vom Straßengler-
berg sind nun bestens vorbereitet und zeigen uns, wie 
wichtig Rücksicht ist.
Birgit Stark
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Information des Bundesamtes für    
Eich- und Vermessungswesen (BEV)

Bitte um Ihr Entgegenkommen
Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen (BEV) 
informiert über topographische Arbeiten im Gemeindege-
biet.

Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur topographischen Lan-
desaufnahme führt das BEV im Jahr 2025 Vermessungen 
durch. Diese dienen der flächenhaften Aktualisierung des 
Digitalen Landschaftsmodells (DLM) sowie der Österreichi-
schen Karte 1:50.000 (ÖK50).

Im Zuge dieser Arbeiten müssen Mitarbeiter*innen des BEV 
ev. auch private Feldwege, Forstwege u. ä. befahren. Wir 
bitten um Verständnis und danken für die Unterstützung.

Für Fragen zu den Vermessungsarbeiten steht das BEV gern 
zur Verfügung.

www.bev.gv.at
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Grünschnittabholung

Anmelden nicht vergessen!
Abholung im Zeitraum vom 13. bis 24. Oktober 2025.

Bei der Lagerung des Grünschnittes ist insbesondere darauf 
zu achten, dass sich im Nahbereich (Entfernung mind. 
1 Meter) keine angrenzenden Bauwerke/Bauteile (Fassaden,

Einfriedungen, Verkehrszeichen etc.) befinden, um eine 
problemlose Abholung zu ermöglichen! Die Gemeinde 
übernimmtkeine Haftung für Schäden jeglicher Art!

Es sind keine Terminvergaben möglich!

Anmeldeformular auf der Gemeindehomepage:  
SERVICE > Formulare > Anmeldung Grünschnitt Herbst 2025

Gesundheitszentrum Gratwein-Straßengel
Mit 01.07.2025 hat Dr.in Sabine Ellinger als Kassenärztin die 
Praxis von Dr. Björn Zeder in der Gruppenpraxis für Allge-
mein- und Familienmedizin OG übernommen.
Ab 4. Juli gelten für den Standort Judendorf-Straßengel und 
Gratwein folgende Öffnungszeiten..

Standort Judendorf
Gratweiner Straße 17, 8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51845
Ordinationszeiten: 
Mo–Fr: 07:00–13:00 Uhr, 
Mo–Do 16:00–18:30 Uhr

Standort Gratwein
Stallhofstraße 24, 8112 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51524
Ordinationszeiten:
Mo 07:00–12:30, 16:00–18:30 Uhr 
Di 07:30–12:00 Uhr 
Mi 07:30–12:00 Uhr 
Do 07:00–12:30, 16:00–18:30 Uhr 
Fr 07:30–15:30 Uhr

www.gzgs.at

Mitterstraße

Parkverbot oder nicht?
Da uns immer wieder Anfragen bezüglich des Parkverbots 
und etwaiger Parkstrafen in der Mitterstraße erreichen, 
haben wir bei der Polizeiinspektion Gratwein nachgefragt:

Zwei Fahrsteifen müssen in der Mitterstraße für den flie-
ßenden Verkehr freibleiben. Das sind 5,20 m. Daher ist das 
Parken dort an den meisten Stellen nicht erlaubt. Wir wei-
sen darauf hin, dass die Polizei hier immer wieder kontrol-
liert. Bitte beachten Sie dies, wenn Sie Ihr Auto abstellen.

Kontaktdaten zur den (Fach-)Ärzt*innen 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(INFORMATIONEN » Gesundheit)
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8101 Gratkorn, Grazer Straße 58  
office@krankentransport-gu.at
Tel: 03124 / 22 2 18

ProntoCar Krankentransporte

Wir bringen Sie zur … 

˃   Dialyse oder Strahlentherapie

˃   Kontrolluntersuchung

˃   Physiotherapie

˃   Reha oder zu jeder anderen ambu-
lanten und stationären Behandlung.

Grazer Straße 58, 8101 Gratkorn • office@24h-pflegeprofi.at

www.24h-pflegeprofi.at • Tel: 0664 38 28 774

Wir machen Menschen  
wieder glücklich ! 24-Stunden-

Betreuung  

in Gratkorn

Krankentransporte
für Patientinnen und Patienten, 
die sitzend fahren können

Tel: 0664 / 38 28 774
www.krankentransport-gu.at
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GR Stefan Primas, Tel. 0660 5171677 
EMail: stefan.primas@gmail.com

Bau- & Raumordnung

GR DI Florian Ulm, MBA, Tel. 0664 5035307 
EMail: florian@aqualignum.com

Infrastruktur

GR Martin Wusche, Tel. 0676 87428737 
martin.wusche@gmx.at

Jugend, Bildung & Sport
Breitbandausbau aus Sicht  
des Konsumentenschutzes

AK-Konsumentenschützerin  
Mag.a Birgit Auner, MA klärt auf:

Telekommunikationsanbieter schließen oft schon vor bzw. 
während der Bauphase Verträge für zukünftige Glasfaser-
leitungsanschlüsse ab. Bis die Leitungen wirklich gebaut 
werden, kann es aber unterschiedlich lange dauern. Daher 
stellt sich die Frage, wie lange man an einen Vertrag ge-
bunden ist.

Wichtig ist zu klären, ob es überhaupt schon zu einem Ver-
tragsabschluss gekommen ist. Sobald Kund*innen einen 
Auftrag unterschreiben, sind sie auch an die Bestellung ge-
bunden. Der Vertrag kommt allerdings erst mit der Annah-
meerklärung durch das Unternehmen zu Stande. Unterneh-
men können sich dabei jedoch nicht unangemessen lange 
Zeit lassen, den Vertrag zu bestätigen. Wurde der Vertrag 
nie bestätigt, ist dieser auch nicht zu Stande gekommen.

Wurde der Vertrag vom Unternehmen hingegen angenom-
men, müssen die vereinbarten Vertragsbedingungen (AGB) 
betrachtet werden. Üblicherweise werden in den AGB Fris-
ten genannt, bis wann die Entscheidung über den Ausbau 
fällt bzw. die Herstellung des Anschlusses erfolgt. Wenn 

Die Mitglieder des Fachausschusses:

Obmann: GR Stefan Primas

Obmann-Stv.: GK Mag. Dr. Gernot Papst, MBA

Schriftführer: GV Ing. Mag. Gerald Schmidt

v.l.n.r.: GVin Johanna Tentschert, GR Stefan Primas,  
GR DI Thomas Frewein, GR Mag. Gerhard Vötsch,  
GV Ing. Mag. Gerald Schmidt, VBGM Manfred Zettl,  
GK Mag. Dr. Gernot Papst, MBA

Die Mitglieder des Fachausschusses:

Obmann: GR DI Florian Ulm, MBA

Obmann-Stv.: GR Mag. Christoph Stangl

Schriftführer: GR Christian Konrad

v.l.n.r.: GR DI Florian Ulm, MBA,  
GR Mag. Christoph Stangl, GR Stefan Primas,  
GR Peter Rabensteiner, GR Josef Bisail,  
GR Christian Konrad, GR Robert Köppel

Die Mitglieder des Fachausschusses:

Obmann: GR Martin Wusche

Obmann-Stv.: GR Achim Zederbauer

Schriftführerin: GRin Sophie Mitterhammer, BEd

v.l.n.r.: GR Michael Hierzmann, GR Martin Wusche,  
GRin Sophie Mitterhammer, BEd,  
GR MMag. Martin Stadler,  
GVin Johanna Tentschert, GK Mag. Dr. Gernot Papst,  
MBA, GR Achim Zederbauer
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GR Emanuel Macher, MBA, Tel. 0676 9053580 
EMail: emanuel.macher@gmx.at

Schulen, Kindergärten  
und Bildung

GR Robert Köppel, Tel. 0664 5354065  
robert.koeppel1@gmail.com

Wirtschaft, Land- und  
Forstwirtschaft

Neuer Bauernmarkt am Kinoplatz: 
Anbieter gesucht
Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel plant, den Kino-
platz im OT Gratwein mit einem neuen Bauernmarkt zu 
beleben. Voraussichtlich jeden Samstag sollen hier bald 
frische, regionale Produkte angeboten werden, wodurch 
eine neue Einkaufs- und Begegnungsmöglichkeit für die 
Bürger*innen entsteht.

Der Kinoplatz, der bisher vor allem als Veranstaltungsort 
diente, soll künftig zum Herzstück regionaler Kulinarik wer-
den. Mit der Einführung des Bauernmarktes möchte die 

Gemeinde die Direktvermarktung stärken und den Konsu-
ment*innen die Möglichkeit bieten, hochwertige Produkte 
direkt von den Erzeuger*innen zu beziehen. 

Bewerber*innen herzlich willkommen
Für dieses vielversprechende Projekt suchen wir noch en-
gagierte Produzent*innen und Händler*innen, die ihre 
Waren auf dem neuen Bauernmarkt anbieten möchten. 
Egal, ob Sie Landwirt, Bäcker, Imker oder Kunsthandwerker 
sind und regionale Produkte mit Leidenschaft herstellen 
– Ihre Bewerbung ist herzlich willkommen. Interessierte 
Standbetreiber werden gebeten, sich bei mir (Tel. 0664 
5354065, E-Mail: robert.koeppel1@gmail.com) zu melden.

diese Fristen abgelaufen sind, kann man ebenfalls davon 
ausgehen, dass keine Bindung mehr an den Vertrag besteht.

In jedem Fall ist es sinnvoll, mit dem Anbieter in Kontakt zu 
treten, die Situation zu hinterfragen und gegebenenfalls 
eine letzte Frist zur Erfüllung des Vertrages bzw. die Kün-
digung mangels Herstellung zu erklären.

Bei Fragen steht das Team des Konsumentenschutzes der 
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Steiermark den 
Mitgliedern gerne beratend und unterstützend zu Seite. 
Dieses erreichen Sie telefonisch unter 05 7799 oder per Mail 
an konsumentenschutz@akstmk.at

Achtung: es handelt sich nur um eine allgemeine Informa-
tion und stellt keine verbindliche rechtliche Beurteilung von 
Einzelfällen dar.

Die Mitglieder des Fachausschusses:

Obmann: GR Robert Köppel

Obmann-Stv.: GR DI Florian Ulm, MBA

Schriftführer: GR Mag. Christoph Kovacic

v.l.n.r.: GR DI Florian Ulm, MBA, GR Josef Bisail,  
GR Peter Saurer, GVin Johanna Tentschert,  
GR Martin Wusche, GR Robert Köppel,  
GR Mag. Christoph Kovacic

Die Mitglieder des Fachausschusses:

Obmann: GR Emanuel Macher

Obmann-Stv.: GR Wilhelm Gutmann

Schriftführer: MMag. Martin Stadler

v.l.n.r.: GR Wilhelm Gutmann, GR Martin Wusche,  
GRin Andrea Neundlinger, GR Emanuel Macher, 

GRin Sophie Mitterhammer, BEd,  
GRin DIin Iris Heher-Milkowits, GR MMag. Martin Stadler
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GRin Andrea Neundlinger  
EMail: andrea.neundlinger@inode.at

Gesundheit & Soziales

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger,
ich freue mich sehr, dass ich auch in den nächsten Jahren 
Ihre Interessen in allem was Gesundheit und Soziales be-
trifft, vertreten darf. Die Ausschussbezeichnung wurde der 
Einfachheit halber auf „Gesundheit und Soziales“ gekürzt, 
aber selbstverständlich bin ich weiterhin auch für Familien 
und Generationen zuständig. 

Öffentliche Toiletten

Zu Beginn möchte ich mich einem sehr wichtigen und not-
wendigen Thema widmen, den öffentlichen Toiletten. Was 
gibt es Unangenehmeres, als eine Toilette zu benötigen und 
es ist keine da? Wie Essen und Trinken gehören sie zu unse-
ren Grundbedürfnissen. Die Marktgemeinde Gratwein- 
Straßengel ist daher bemüht, Ihnen WC-Anlagen zur Ver-
fügung zu stellen. Sie finden das Verzeichnis mit Hinweisen 
zu Öffnungszeiten und Ausstattung auf der Gemeinde-
Homepage unter „Öffentliche Toiletten“. 

In einigen WCs sind für unsere jüngsten Mitbürger*innen 
Wickeltische angebracht und ich freue mich, Ihnen mittei-
len zu dürfen, dass jetzt auch das Behinderten-WC der Stra-
ßenglerhalle über einen herunterklappbaren Wickeltisch 
verfügt.

Als besonderer Gemeinde-Service sind in den Damentoi-
letten Spender mit Damenhygieneartikeln angebracht. An 
dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Damen vom 

Reinigungsdienst, die tagtäglich 
dafür sorgen, dass unsere stillen 
Örtchen sauber und gepflegt 
und die Hygieneproduktespen-
der immer gefüllt sind! Bitte 
unterstützen Sie ihre Arbeit, 
indem Sie die Toiletten sauber 
halten, achtsam mit den Pro-
dukten umgehen und nur das 
entnehmen, was sie gerade be-
nötigen. 

Spendenaktion für Hannah

Ein riesengroßes Danke an alle, 
die für Hannah gespendet haben 
und bitte denkt weiterhin an sie!

AT033 3813 8000 0502 0656

Das Spendenkonto für das klei-
ne Mädchen mit dem seltenen 
Gendefekt MEF2C ist weiterhin 

geöffnet. Schon ein monatlicher kleiner Beitrag von z.B. 5 € 
hilft, die Zulassung des dringend notwendigen Medika-
ments zu ermöglichen.

Senior*innen Mutter- und Vatertagsfeier

Mit Blumen, Musik, Gedichten und einer feinen Nachmit-
tagsjause in der Straßenglerhalle feierten wir unsere Mütter, 
Väter, Omas und Opas und bedankten uns für ihre lebens-
lange Fürsorge und Liebe. 

Wir unterhielten Sie mit dem Harmonikaspiel von Dominik 
Peiser, Gedichten von Barbara Eisenkölbl und Liedern des 
Strohröserlchors unter der Leitung von Maria Grill. Wunder-
schöne Blumen von Fa. Posch, delikate Brötchen von Frau 
Rinner, köstliche Mehlspeisen der Familie Hochegger und 
das Service vom SV Gratwein-Straßengel machten den 
Nachmittag perfekt.

Die Mitglieder des Fachausschusses:

Obfrau: GRin Andrea Neundlinger

Obfrau-Stv.: GR Achim Zederbauer

Schriftführerin: GRin Petra Koller

v.l.n.r.: GR Wilhelm Gutmann, GRin Andrea Neundlinger,  
GVin Johanna Tentschert, GR Martin Wusche,  
GRin Petra Koller, 2. VBGM Mario Schwaiger,  
GR Achim Zederbauer
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GR Ing. Mag. Benedikt Ebli 
EMail: benedikt.ebli@neos.eu

Prüfungsausschuss

Musik und Gedichte der Kleinen, sowie lachmuskelstrapa-
zierende Darbietungen der Großen gab es nebst kulinari-
schen Genüssen im Gasthof Purkwirt bei der Muttertags-
feier in Gschnaidt.

Prävention die wirkt

Beckenbodentraining, Umgang mit Demenz oder Kochen 
mit Blüten – so vielfältig sind die Themen der von unseren 
Community Nurses organisierten Veranstaltungen. Auch 
Styria vitalis beleuchtet die Gesundheit aus vielen verschie-
denen Blickwinkeln, oft ganz bequem von zu Hause aus am 
Computer oder Handy online zu verfolgen. Alle diese An-
gebote sind, obwohl sehr wertvoll, völlig kostenfrei! 

Besuch bei der Handarbeitsrunde im Generationenhaus

Am 12. Juni durften wir Vera Juriatti, die Obfrau vom Verein 
Mein Sternenkind sowie Gertraud Fasswald vom Verein 
Näh- & Bastelzauber für Frühchen & Sternchen bei unserer 
Handarbeitsrunde im Generationenhaus begrüßen. Der ge-
meinnützige Verein Mein Sternenkind unterstützt und be-
gleitet Eltern, die ein Sternenkind zu betrauern haben und 
der Verein Näh – und Bastelzauber näht, bastelt, strickt und 
häkelt ehrenamtlich für Frühchen und Sternenkinder.

Senior*innenausflug am  
10. September 2025
Bereits jetzt möchte ich Sie auf unseren Senior*innen-
ausflug am 10. September 2025 hinweisen. Unser Ziel 
wird die Firma Vossen in Jennersdorf im Burgenland 
sein, die bereits seit 100 Jahren kuschelige Frottier-
waren erzeugt. 

Das Mittagessen mit 3 Auswahlmenüs und ein gemüt-
licher Nachmittag mit Kaffee und Kuchen bei Musik 
und Tanz werden den Tag abrunden. 

Bitte gleich, bis spätestens 31. Juli, anmelden,  
die Plätze sind begrenzt: Tel. 03124 513000

Sternenkinder …

… sind sind Kinder, die während der Schwangerschaft, vor, 
während oder kurz nach der Geburt versterben. Ein schönes 
Abschiedsritual ist es, Sternenkinder anzukleiden. Dafür 
werden Hauben, Socken, Jäckchen und Decken benötigt.

Unsere Handarbeitsrunde hat sehr fleißig für die Sternen-
kinder gestrickt. 30 Paar Socken und Hauben konnten dem 
Verein Mein Sternenkind schon übergeben werden.

Die Handarbeitsrunde geht in die Sommerpause. Ab Sep-
tember dreht sich jeden 2. Donnerstag im Monat von 15 bis 
17 Uhr wieder alles rund ums Handarbeiten bei uns im Ge-
nerationenhaus.  Wir werden weiter fleißig Socken, Hauben 
und auch Jacken für Sternenkinder und Frühchen stricken.

Vielen herzlichen DANK an die fleißigen Handarbeiterinnen, 
an Gisela Seiner für ihre fachliche und sehr kompetente An-
leitung und für euren Besuch liebe Vera und liebe Gertraud!

Weitere Informationen: meinsternenkind.net  
Näh & Bastelzauber für Frühchen & Sternchen 
www.clickin.cc

Die Mitglieder des Fachausschusses:

Obmann: GR Ing. Mag. Benedikt Ebli

Obmann-Stv.: GR DI Thomas Frewein

Schriftführer: GR Mag. Christoph Kovacic

v.l.n.r.: GR Dr. Martin Mohr, GR Michael Hierzmann,  
GR Wilhelm Gutmann, GR Ing. Mag. Benedikt Ebli,  
GR DI Thomas Frewein, GR DI Florian Ulm, MBA,  
GRin DIin Iris Heher-Milkowits,  
GR Mag. Christoph Kovacic, GR Mag. Gerhard Vötsch

Ich lade Sie ein, unsere Angebote fleißig zu nutzen, wünsche 
Ihnen einen schönen, erholsamen Sommer und freue mich 
auf ein gesundes Wiedersehen bei einer unserer Veranstal-
tungen, im Generationenhaus oder einfach so beim Spazie-
rengehen.

Ihre Andrea Neundlinger
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GVin Martina Auer, Tel.0664 5448186  
EMail: martinaauer@gmx.net

Tourismus & Kultur

Rückblick auf unsere erfolgreichen 
Veranstaltungen:

Bei strahlendem Sonnenschein fand am Sonntag, 4. Mai 
erstmals der Straßengler Lauf im Park von Straßengel statt.

253 begeisterte Zwerge, Kinder und Jugendliche waren am 
Start und bewältigten die Runde im Park. 77 Zwerge von der 
U4 bis zur U6, 109 Kinder von der U8 bis zur U10 und 71 
Jugendliche bis zur U18 freuten sich über die Möglichkeit, 
wieder bei einem Lauf dabei zu sein. Jede*r Teilnehmer*in 
wurde mit einer Medaille belohnt. Zahlreiche Urkunden, 
Pokale und Sachpreise, zum großen Teil von der Raika Grat-
wein Hitzendorf gespendet, gab es bei der Siegerehrung.

Die Verlegung von der Straße in den Park erwies sich als 
sehr unkompliziert und fand großen Anklang bei den Sport-
ler*innen und begleitenden stolzen Eltern.Der 1. Straßengler Zwerge-, Kinder- und Jugendlauf

2026 wird es den Lauf im Park für die Jugend auf jeden Fall 
wieder geben! Ob der große Lauf wieder stattfinden kann, 
wird sich erst ergeben.

Ein herzliches Danke wieder an alle zahlreichen Helfer*innen 
und unseren Außendienst, der uns auch wie immer tatkräf-
tig unterstützt hat. Ebenso großen Dank unserem Sponsor 
der Raiffeisenbank Gratwein-Hitzendorf.

Die Mitglieder des Fachausschusses:

Obfrau: GVin Martina Auer

Obfrau-Stv.: GRin Daniela Habertheuer

Schriftführerin: GRin Petra Koller

v.l.n.r.: GR Michael Hierzmann, GVin Martina Auer, 
GR Peter Saurer, GRin Petra Koller, 2. VBGM Mario Schwei-
ger (nicht am Foto: GRin Daniela Habertheuer,  
GR Peter Rabensteiner)
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Gartenfahrt des Außendienstes durchgehend mit gelben einheitlichen 
Wegweisern gekenn zeichnet.

Wir bedanken uns auch bei der Erlebnisregion Graz für die 
Finanzierung der Tafel und der Wegweiser.

Gemeindewandertag

Heuer führte uns die von Herrn Helmut Schweighofer or-
ganisierte Gartenfahrt in zwei Gärten in der Oststeiermark: 
in den Wüstengarten im Feistritztal und den Naturgarten 
Landsitz Tuttner bei Gleisdorf. Die zahlreichen Gartenfreun-
de waren wiederum begeistert.

Murtalclassic

Am Pfingstsonntag lag am Straßengler Marktplatz wieder 
Benzinduft in der Luft!!

Das Chrom der Autos war poliert,der Lack glänzte in der 
Sonne. Über 200 Oldtimer auf 2 oder 4 Rädern machten 
wieder einen Stopp bei uns und konnten bestaunt werden.

Übersichtstafel und Wegweiser

Vor dem Spielplatz bei der Stiftstaverne in Rein wurde eine 
Übersichtstafel mit Karte und kurzen Wegbeschreibungen 
über die 6 Themenwege und andere, vom Stift Rein aus-
gehende, aufgestellt. Die von dort wegführenden Wander-
wege sind nun dank der Mithilfe der Damen vom Alpen-
verein, Frau Barowitsch und Frau Spreitzer und der Hilfe 

Am 7. Juni waren rund 50 interessierte Wandernde vom Stift 
Rein, dem Klostergarten über den Waldlehrpfad bis zur Mit-
tagspause beim Jagawirt mit uns unterwegs. Gestärkt ging 
es dann zur Ulrichskirche, wo uns Herr Schimek viel Wis-
senswertes humorvoll näherbrachte. Wiederum ein schö-
nes gemeinsames Erlebnis, da ich fast alle Wanderer schon 
persönlich kannte ... Es wurde geplaudert, gelacht und auch 
zugehört, da viel Interessantes unterwegs zu hören war.

Vorschau
Auch im heurigen Sommer und Herbst können Sie sich auf 
einige Gemeindeveranstaltungen und viele Veranstaltungen 
unserer Vereine freuen. Die Termine können Sie gerne bei 
unserer Rubrik Veranstaltungen auf der Gemeindehome-
page unter www.gratwein-strassengel.gv.at nachlesen.

Sommerkinos
Auch heuer veranstalten wir wieder unsere beliebten Som-
merkinos im Freien. Am Freitag, 18. Juli bei der Feuerwehr 
in Gschnaidt/St. Pankrazen, am Freitag, 25. Juli, am Kino-
platz bei der Raiffeisenbank in Gratwein. Beginn jeweils um 
21:00 Uhr. Bei Schlechtwetter im Feuerwehrhaus oder im 
Veranstaltungsraum der Raika.

Sommerfest der Vereine in Rein
Am Festplatz beim ehemaligen Gemeindeamt erwartet Sie 
am Samstag, 30. August ab 14 Uhr, wieder ein vielfältiges 
Programm, mit Musik und Tanz, Kinderprogramm, Mai-
baumumschneiden und natürlich jeder Menge Kulinarik 
angeboten von den mitwirkenden Vereinen.

Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch!

Schmankerltag
Der Kinoplatz in Gratwein mit der angrenzenden gesperrten 
Landesstraße hat sich nun schon sehr als Veranstaltungsort 
bewährt. Die Gratweiner Vereine freuen sich schon, Sie am 
Samstag, dem 4. Oktober, wieder mit vielfältiger Kulinarik 
zu versorgen. Ebenso wird es wieder ein buntes musikali-
sches Programm mit Kinder- und Erwachsenen-Spielen 
geben. Kunsthandwerk und Informationsstände von unse-
rer örtlichen Feuerwehr und Polizei runden das Programm.

Auch hier hoffen die Vereine auf Ihren zahlreichen Besuch!
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Umweltpreis

Melde Dich mit Deiner Idee  
für den Umweltpreis
Auch in diesem Jahr sind wir wieder auf der Suche nach 
den innovativsten Ideen und Projekten, die einen Beitrag 
zu einer nachhaltigen und klimafreundlichen Entwicklung 
unserer Gemeinde leisten.

Reichen Sie dazu ganz einfach das vollständig ausgefüllte 
Anmeldeformular sowie sämtliche Unterlagen zu Ihrem 
Projekt oder Ihrer Idee bis spätestens 29. August 2025 per 
E-Mail an umweltpreis@gratwein-strassengel.gv.at ein.

Die feierliche Verleihung der Umweltpreise findet dann, wie 
jedes Jahr, am 27. September 2025 im Rahmen des Umwelt-
fests im Park statt – mit einem vielfältigen Rahmenpro-
gramm und zahlreichen Initiativen aus der Region. Diese 
präsentieren ihre Arbeit und zeigen auf, wie Nachhaltigkeit, 
Klima- und Umweltschutz in verschiedenen Bereichen kon-
kret umgesetzt werden kann. 

Detaillierte Informationen zum Umweltpreis sowie das Anmel
deformular finden Sie auf unserer Website unter Informatio
nen – Umweltfest 2025.

Wir freuen uns auf Ihre inspirierenden Beiträge und eine rege 
Teilnahme!

GR Peter Rabensteiner, Tel. 0677 63706096  
EMail: peter.rabensteiner@gruene.at

Klima, Energie & Umwelt

Die Mitglieder des Fachausschusses:

Obmann: GR Peter Rabensteiner

Obmann-Stv.: GR Emanuel Macher

Schriftführer: GR Mag. Christoph Stangl

v.l.n.r.: GR Mag. Christoph Stangl, GR Stefan Primas, 

GRin Andrea Neundlinger, GR Josef Bisail,  
GR Peter Rabensteiner, GR Christian Konrad,  
GR Emanuel Macher

Invasive Neophyten

Riesenbärenklau in Gratwein-Straßengel
Arten, die nach 1492 in andere Regionen gelangt sind, be-
zeichnet man als Neophyten. Einige davon breiten sich auch 
in dieser neuen Region aus und stören das bestehende Öko-
system oder sind sogar eine Gefahr für die menschliche und 
tierische Gesundheit.

Unsere Marktgemeinde versucht schon seit langer Zeit die-
ses Problems Herr zu werden. Einige Neophyten wie das 
Berufskraut, der Sommerflieder oder die Goldrute sind in-
zwischen schon überall verbreitet. Anders gestaltet sich das 
Thema beim Riesenbärenklau (Herkulesstaude). 

Vom Riesenbärenklau geht – abgesehen vom Eingriff in das 
Ökosystem – allerdings eine echte Gefahr aus: Bei Berüh-
rung und anschließender Sonnenbestrahlung wird eine 
phototoxische Reaktion ausgelöst, die zu Verbrennungen 
1.-3. Grades führen kann. Das bedeutet: Man geht spazieren, 
stoßt unabsichtlich an (was durchaus leicht möglich ist, weil 
der Riesenbärenklau mit Vorliebe an Wegesrändern sowie 
Lichtungen wächst) und diese Hautstelle wird dann von der 
Sonne bestrahlt. Darauf können unheimlich schmerzhafte 
Verbrennungen, häufig mit der Bildung von Brandblasen, 
folgen. Zur Vermeidung dieser Verletzungen gibt es ein pri-
vates Team rund um Ilse Oblasser und Ursula Hochstrasser, 
das die Bestände vor allem rund um den Frauenkogel und 
die Generalin regelmäßig aktiv bekämpft. 

Solche aktive Bekämpfungsmaßnahmen können kleinräu-
mig etwas bewirken, doch langfristig kann nur durch Stär-
kung des heimischen Ökosystems etwas erreicht werden. 
Die Gemeinde hat im Sickerbecken in der Siedlungstraße 
auf Bepflanzung mit heimischen Arten gesetzt, damit sich 
gebietsfremde Arten nicht etablieren können und hat damit 
schon erste Erfolge erzielt. Gleichzeitig wurden am ersten 
Neophytentag die Goldrutenbestände entfernt

Ein wesentlicher Be-
standteil der Bekämp-
fung von invasiven Neo-
phyten ist das Monito-
ring. Dabei können Sie 
einen Beitrag leisten. Mit 
der INaturalist-App kön-
nen Sie erstens Pflanzen 
bestimmen und zweitens 
Standorte dieser Pflanze 
erfassen. 

Ein weiterer Beitrag kann sein, die „RiesenbärenklauBekämp
fungsgruppe“ tatkräftig zu unterstützen. Helfende Hände sind 
gerne willkommen, bei Interesse melden Sie sich bitte bei  Fr. 
Ilse Oblasser, Tel. 0660 4949575
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Tel.: 03124 51725
grazerbestattung.at

WIR DENKEN AN ALLES,  
SIE DENKEN AN IHRE LIEBEN

Michael Scheucher ist der Filialleiter der Bestattung Gratwein. 
Vertrauen, Ehrlichkeit und langjährige Erfahrung – darauf 
 können Sie sich bei ihm verlassen. Er sorgt für eine würdevolle 
 Abschiedsfeier und kümmert sich um den gesamten Ablauf samt 
aller Details. Darauf können Sie zählen. 

Bei Michael Scheucher und der Bestattung Gratwein.   

0 BIS 24  
UHR

23



kaum Langeweile verspüren. Auch kreative Vormittage für 
alle Altersgruppen sind wieder ein Fixpunkt und auch auf 
Senior*innen warten viele humorvolle, sportliche und ku-
linarische Angebote.

Zwei Highlights des Sommerprogramms werden im Bad 
Weihermühle stattfinden: Neben dem altbewährten Ge-
nerationen-Boccia am 11. Juli, bei dem Jung und Alt wieder 
ihre Künste mit den Kugeln zeigen können, wird die Wett-
rutsch-WM am 18. Juli mit unterschiedlichsten Alterskate-
gorien (Kinder, Jugendliche, Erwachsene) ein sportlicher 
Wettkampf um die beste Zeit werden.

Viel zu lachen und zu staunen haben Kinder, Jugendliche 
und Familien auch bei der Clown-Show im Schulzentrum 
Gratwein am 24. Juli, wo Clownin Popolina ihr junges Pu-
blikum begeistern wird. Und wer es lieber entspannt an-
gehen lässt, ist beim Familienpicknick am 25. Juli im Park 
Straßengel genau richtig. Neben einem gemütlichen Bei-
sammensein bietet das Rahmenprogramm die Möglichkeit, 
bei einer kostenlosen Yoga-Einheit dabei zu sein oder in 
die Kampfkunst des Bujinkan hineinzuschnuppern.

Der Sommer steht also bereits in den Startlöchern – und 
mit ihm ein abwechslungsreiches Programm für alle Alters-
gruppen. Nach einer kurzen Sommerpause geht es ab Sep-
tember an allen ClickIn Standorten zu den gewohnten Öff-
nungszeiten – und am 6. September gleich mit einem be-
sonderen Highlight, dem Generationenfischen – weiter.

Weitere Infos zum gesamten Sommerprogramm und zu 
allen Veranstaltungen finden Sie unter www.clickin.cc

Der Frühling brachte an den drei Standorten des ClickIn 
wieder viel gelebte Gemeinschaft. Zahlreiche Workshops 
und Veranstaltungen sorgten im Jugendzentrum, Genera-
tionenhaus und in der Parkzone dafür, dass Menschen aller 
Altersgruppen zusammenkamen, sich austauschten und 
gemeinsam Neues erlebten. Ob beim Babytreff, den Ange-
boten der Elternbildung, der Bildungsakademie oder beim 
gemütlichen Kaffeetratsch – es war immer etwas los!

Komplett ausgebucht waren auch die Workshops bei der 
KinderUni, wie zum Beispiel die Holzwerkstatt, die For-
scher*innenwerkstatt oder der Besuch der Schöcklblick-
Alpakas. Besondere Highlights waren zudem die Lesung 
mit Falter-Chefredakteur Florian Klenk sowie der Ausflug 
nach Maribor mit unseren Senior*innen. Und auch beim 
Generationen-Bingo konnten sich Jung und Alt aktiv be-
gegnen und viele Preise ergattern.

Der Monat Mai stand dann ganz im Zeichen  
der „Internationalität“. 

Neben einem Workshop zur chinesischen Küche und 
einem Vortrag der bekannten Reise-Blogger von „Nunu 
reist“ durften wir uns beim Jugendsprechtag durch kulina-
rische Spezialitäten kosten und Spiele, kreative Handarbei-
ten sowie Tänze aus aller Welt kennenlernen.

Fast schon überrannt werden auch die Sportkurse im Park, 
die mit Fußball und Yoga den ganzen Sommer über statt-
finden und so für alle Altersgruppen die Möglichkeit bieten, 
sich regelmäßig sportlich an der frischen Luft zu betätigen.

Der Sommer hält aber noch weitere abwechslungs-
reiche Aktivitäten und Events für Jung und Alt bereit!

In den ersten drei Ferienwochen können sich in Grat-
wein-Straßengel nicht nur Kleinkinder und ihre Bezugsper-
sonen auf sommerliche Workshops, Vorführungen und 
Lesungen freuen – auch Kinder und Jugendliche werden 
dank des beliebten Grillcontests, verschiedenster Ausflü-
ge (zum Beispiel zu Gitti’s Heidelbeergarten oder zum 
Stand-up-Paddeling) sowie vieler weiterer Aktivitäten 

Sonnige Aussichten
Ein Sommerprogramm für alle Generationen in Gratwein-Straßengel

ClickIn
Senior*innenAusflug nach MariborGemeinsam forschen
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Libresso

„Jetzt ist schon wieder 
was passiert.“
Dieses Motto ist ein Zitat, das Wolf-
Haas-Krimi-Fans bestimmt vertraut 
ist. Haas hat sich nun anderen Genres 
zugewandt, sein neuester Roman 
„ Wackelkontakt“ hat bei uns mittler-
weile Bestsellerstatus.

Auch im Libresso passiert immer wie-
der etwas. Seien es nette Gespräche, 
ein Kinder-Spiele-Nachmittag, ein 
freundschaftliches Treffen bei Kaffee, 
ein Konzert oder eine Lesung.

Ein besonderes Highlight erwartet Sie 
schon am 19. September 2025 um 19 
Uhr zum Langen Tag der Demenz. 

Die klinische Psychologin Johanna 
Constantini präsentiert ihre beiden 
Bücher über ihren gemeinsamen Weg 
mit ihrem dementen Vater Didi Cons-
tantini. 

Für Freund*innen der Kriminalliteratur 
gibt es am 5. November 2025 um 19 Uhr 
Gelegenheit, die beliebte Autorin 
 Martina Parker im Rahmen einer Le-
sung persönlich kennenzulernen. Im 
Gepäck wird sie wird ihr neuestes 
Werk „Miss Vergnügen“ haben. 

Für unsere kleinen Leser*innen gibt 
es am 17. September 2025 ab 15 Uhr 
eine interaktive Abenteuerreise nach 
Mexiko.

Bitte versäumen Sie nicht, sich für 
diese Veranstaltungen anzumelden!

Die Ferien stehen vor der Tür. 
Es freut uns, dass wir nun schon zum 
3. Mal die Aktion Ferien(s)pass für 
Kinder und Jugendliche anbieten 
können. Für 5 gelesene und bewertete 
Bücher gibt es kleine Geschenke und 
– bei etwas Glück – einen Preis. 

Im Juli erwarten Sie die gewohnten 
Öffnungszeiten. Im August ist nur am 
Dienstag, 14:00–19:00 Uhr, geöffnet.

Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Sommer mit besonders spannender 
und ansprechender Lektüre!

Ihr Libresso-Team
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Kinder-Oase Rein

Wachsendes Bewusstsein
Bei uns in der Kinder-Oase Rein brachten Zauberer Freddy 
Cool und sein Freund Hoppel, den Kindern spielerisch den 
Umweltschutz nahe. Im Gepäck hatten sie einen kleinen 
Apfelbaum, der nach der Aufführung gemeinsam im Garten 
gepflanzt wurde. 

Durch den Anbau und die Beobachtungen können die Kin-
der spielerisch ihr Umweltbewusstsein stärken und sich 
neues Wissen aneignen. Es ist ein Stück Natur, das als Lern-
ort aller Sinne dient und entdeckt und gestaltet werden 
kann. Die Kinder erlernen die Abläufe, können dem Baum 
beim Wachsen zusehen und lernen Achtsamkeit und Nach-
haltigkeit im Umgang mit Pflanzen und der Natur. Und wer 
weiß, vielleicht hält der Apfelbaum schon bald die eine oder 
andere Ernte für uns bereit.   

Kreativer Marktkindergarten Judendorf

Entdeckungsreise durch den Wald
Kinder lieben es, auf Entdeckungsreise zu gehen. Einmal in 
der Woche erleben die Kinder des Gemeindekindergartens 
Judendorf ihren „Waldtag“ und machen sich schon am frü-
hen Vormittag auf den Weg in den nahegelegenen Wald. 

Sehen, Riechen, Fühlen, Hören und Spüren: Der Wald ist 
für Kinder ein ganz besonderer Ort. Die Kinder erleben die 
Natur zu allen Jahreszeiten, entdecken Bäume, Sträucher, 
Altholz, Moos und vieles mehr. Sie können experimentie-
ren, bauen, spielen, beobachten und Abenteuer erleben. 
Natur in unterschiedlichsten Farben und Formen, lustige 
und geheimnisvoll aussehende Baumwurzeln und krie-
chende Kleintiere. Ein Erlebnis für die ganze Gruppe!

Kinderkrippe am Pfarrhof

Mein Freund der Baum!
Bäume sind wunderbar! Sie schaffen eine grüne Umgebung, 
in der wir uns sicher fühlen, einen kühlen Lebensraum an 
heißen Sommertagen, schenken uns ihre Früchte und zei-
gen uns wie zwei der grundlegendsten – auch menschli-
chen Bedürfnisse – funktionieren: Miteinander verbunden 
sein und über uns hinauswachsen können.

In unseren Kindergarten- und Krippengärten leben, beob-
achten und genießen wir das ganze Jahr über die verschie-
densten Gelegenheiten, den Baum und alles, um ihn herum 
zu beobachten. Da passiert Naturbeobachtung im Kleinen, 
wenn wieder mal eine Feuerwanze über unsere Finger 
krabbelt oder ein buntes Blatt vom Wind über unsere Köpfe 
getragen wird, sowie im Großen, wenn wir den Pflanzen 
vom kleinen Setzling bis zum großen Baum beim Wachsen 
zusehen und dies auch in unserem eigenen Über-Uns-Hi-
naus-Wachsen wiederentdecken.

Jedes unserer Häuser liegt dabei so eingebettet in unsere 
Gemeinde, dass wir diese Naturphänomene sowohl im Gar-
ten – in unserer sicheren Umgebung – als auch auf ausge-
suchten Waldplätzen in unserem Vertrauensbereich beob-
achten, erleben und in unser Leben verinnerlichen können.

Auf den Wegen zu diesen Spiel- und Lebensräumen freuen 
wir uns, über jede Begegnung und fühlen uns von allen Mit-
bürger*innen geschützt, wenn sie das Tempo in ihrer Auto-
fahrt an uns vorbei verlangsamen, ja vielleicht sogar aus 
dem Auto winken. Dann ist auch die Verbindung zwischen 
unseren Einrichtungen und den Menschen wieder ein Stück 
gewachsen. 

Die Vielfalt, im Erleben unserer Baumfreunde ist ebenso 
unerschöpflich wie lebensumspannend. Darum möchten 
wir mit Ihnen hier nur noch ein paar Zeilen aus einem Lied 
von Petra Ostermann teilen: 

„Ein Baum, ein Baum, ein Baum, ein Baum, ein Baum, ein 
Baum – ein Wald!
Und manche Bäume, die da stehn, sind schon sehr alt!
Dazwischen gibt es Zwischenräume, Platz für Leben, Platz 
für Träume …“

Und wenn Sie/Du uns das nächste Mal auf den Straßen von 
Gratwein-Straßengel sehen/siehst, dann sind wir vielleicht 
gerade wieder unterwegs zu unseren Baumfreunden und 
erinnern Sie/Dich daran, vielleicht auch mal, bei einem 
Baum ins Entdecken, ins Nachdenken und Genießen zu 
kommen.
Herzliche Grüße aus der Kinderkrippe am Pfarrhof und allen anderen 
elementaren Bildungseinrichtungen unserer Gemeinde! 
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Offener Kneipp Kindergarten Gratwein 

BÄUME – viel mehr als nur Schatten- 
und Sauerstoffspender
Die Kinder des Offenen Kneipp Kindergartens Gratwein er-
fahren an den Waldtagen auf spielerische und kreative 
Weise, dass Bäume weit mehr sind als bloße Pflanzen. 

Im Rahmen unsere Waldtage lernen wir, wie vielseitig ein 
Baum genutzt werden kann – nicht nur als Schattenspender 
oder Sauerstofflieferant. Mit Stöcken und Rinde können 
eigene kleine Kunstwerke gestaltet werden, bei denen der 
Fantasie keine Grenzen gesetzt werden. Auch als Musikins-
trumente kommen Naturmaterialien zum Einsatz: Äste 
werden zu Klanghölzern, Baumstümpfe zu Trommeln. 
Unsere Kinder erforschen mit allen Sinnen, welche Geräu-
sche, Formen und Strukturen der Wald bereithält. Dabei 
entsteht ein respektvoller Zugang zur Natur. Mit großer Be-
geisterung entdecken die Kinder den Wald als Ort der Ins-
piration, des Lernens und der Ruhe.

Kinder am Straßenglerberg

Was unser Kinderhaus mit Afrika  
zu tun hat?
Eine Baumgeschichte (KliWaWa-Projekt)

Baobab, der Affenbrotbaum aus Kliwawa, einem kleinen 
Ort in Afrika, hat uns mit seinen Freunden im Kinderhaus 
besucht. Er hat den Kindern Einblicke in sein Heimatland 
Malawi gegeben, wo es früher viele Regenwälder gab und 
ein angenehmes Klima. Jetzt regnet es dort immer weniger, 
dadurch trocknet der Boden aus und die Pflanzen können 
nicht mehr wachsen. 

Theaterstücke

Anhand von Theaterstücken wurde den Kindern näherge-
bracht, warum Bäume wichtig für unser Klima sind – in 
Afrika und in Gratwein-Straßengel. Um dieses Wissen zu 
veranschaulichen führten die Kinder Experimente durch. 

Experimentierstationen

Bei unseren Experimentierstationen fanden wir heraus: 
Bäume sind durstig und machen Regen: Sie saugen Wasser 
mit ihren Wurzeln auf und geben es als Wasserdampf ab. 
Daraus entstehen Regenwolken und es regnet. Wald- und 
Wiesenböden sind wie ein Schwamm: Anders als Asphalt 
und Beton in Städten saugen sie den Regen auf und spei-
chern ihn. Das schützt uns vor Überschwemmungen. 

Wurzeln geben Halt: Wenn es wenig regnet, können Tief-
wurzler (Eiche) immer noch Wasser aus dem Erdreich zie-
hen. Der Flachwurzler (Fichte) nicht, deshalb kann er sich 
bei Sturm nicht mehr so gut in der Erde halten. 

Durch die Theaterstücke, Experimente und den Klima-
Wald-Wasser-Song wissen wir: Bäume sind wertvolle 
Freunde, die uns und der Welt helfen. Sie speichern Wasser 
und schützen uns. Wir müssen gut auf sie aufpassen. 

Unser Beitrag fürs Weltklima: Gemeinsam mit den Kindern 
haben wir ein Weidenhäuschen gepflanzt, dass uns im 
Sommer Schatten spendet und eine bleibende Erinnerung 
an unser Projekt ist. 

Landkindergarten Schirning

Mein Freund der Baum
Wir interviewten die Schirninger Kindergartenkinder zum 
Thema „Mein Freund der Baum"

 David:  „ Da kann ma a Baumschaukel machen,  
das taugt mir so.“

 Luan:  „ Ich buddel immer so bei den Bäumen– ob  
sie Tiefwurzler oder Flachwurzler sind.“ 

 Valerie:  „Ich mag, wenn wir einen Baumlift bauen.“
 Jonathan:  „Die Maiwipferl mag ich.“
 Felix:  „Ich mags, weil ich auf Bäume klettern kann.“ 
 Lea:  „Vieles mag ich, kanns nicht genau sagen.“ 
 Theo:  „Ich mag nett zu den Bäumen sein.“
 Lea:  „Baumlift und Schaukel mag ich, sonst nix.“
 Sigi:  „ Wenn ich drunter lieg, ist alles grün – des 

mag ich.“ 
 Domi:  „Die Bäume mag ich – einfach so.“
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VS Gratwein

Kleine Löwen ganz groß
Ein besonderer Nachmittag erwartete die künftigen Schul-
kinder am 13. Mai in der Volksschule Gratwein: Beim Ein-
schreibefest tauchten sie in die Literatur-Welt des Löwen 
ein, der nicht schreiben konnte. 

Nach einem gemeinsamen Willkommenslied durften die 
Kinder an verschiedenen Stationen das Schulhaus erkun-
den – es wurde geturnt, gebastelt, gestaunt und gelacht. 
Begleitet wurden sie vom engagierten Lehrer*innenteam, 
den Viertklässlern und Frau Direktorin Sabine John.

Die enge Zusammenarbeit mit dem Kindergarten ist geleb-
te Tradition an der VS Gratwein. Ab Oktober helfen den 
Kindern gemeinsame Aktivitäten, Abläufe kennenzulernen, 
Vertrauen zu fassen und erste Kontakte zu knüpfen – so 
wachsen sie Schritt für Schritt in ihre neue Rolle als Schul-
kinder hinein.

Ein besonderes Highlight ist das Übergaberitual in der letz-
ten Schulwoche: Die Kindergartenkinder werden von den 
Schulkindern feierlich begrüßt und bekommen einen Gar-
derobenplatz. Denn wer sich schon im Kindergarten wie 
ein Schulkind fühlt, ist bereit für das nächste Abenteuer.

VS Gratwein

Bücher – Schokolade für die Seele
Unser Schulsong lässt uns nicht vergessen: Bücher sind 
Schokolade für die Seele! Gelebte Literatur ist ein Herzstück 
an der Volksschule Gratwein. 

Von der aufregenden Lesenacht der 4. Klassen bis hin zur 
„Leseoma“ kleine und große Leseratten finden bei uns 
immer etwas Besonderes.

Am 28. März lud unser LeseFREItag – ein Tag, der aus-
schließlich dem Lesen gewidmet ist, zum Entdecken, Lau-
schen und Genießen. Während einige Klassen eine Lese-
rallye durch Gratwein unternahmen, bespielten zum Bei-
spiel andere im ganzen Schulhaus Märchenstationen. Über-
all war die Begeisterung für Bücher und Geschichten zu 
spüren, besondere Momente, eben Schokolade für die Seele 
unserer Kinder.
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VS Eisbach-Rein

Eine Stiftsführung mit Schatzsuche  
die begeistert
Mitte Mai unternahmen die Schüler*innen der 3. und 4. 
Klasse der Volksschule Eisbach-Rein einen spannenden 
Ausflug in das nahegelegene Stift Rein. Die Kinder erwar-
tete dort nicht nur eine interessante Führung durch das 
älteste Zisterzienserkloster der Welt, sondern auch eine 
aufregende Schatzsuche.

Mit neugierigen Augen erkundeten die Schüler*innen die 
geschichtsträchtigen Gänge, die prunkvolle Bibliothek und 
die beeindruckende Stiftskirche. Der Höhepunkt der Füh-
rung war das Öffnen einer Schatzkiste, die mit einer kleinen 
Überraschung gefüllt war – ermöglicht durch spannende 
Hinweise, die die Kinder zuvor gesammelt hatten.

Auf spielerische Weise erfuhren sie dabei Wissenswertes 
über das Leben der Mönche, kunstvolle Kirchenschätze, die 
Bedeutung von Natur und Wasser – und die wertvolle Er-
kenntnis: Jeder Mensch ist ein ganz besonderer Schatz

Ein lehrreicher und zugleich unterhaltsamer Ausflug, der 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird!
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VS Judendorf-Straßengel & VS Gratwein

Känguruh der Mathematik
Gratulation an Georg Jakob und Jakob Kopper!
Schon seit vielen Jahren nimmt die Volksschule Juden-
dorf-Straßengel am internationalen Mathematikwettbe-
werb „Känguruh der Mathematik“ teil. Am 20. März war es 
heuer wieder soweit und rund 100 Kinder der Schule stell-
ten sich den herausfordernden Aufgaben. Dabei wurde 
Jakob Kopper aus der 2a-Klasse Landessieger der Steier-
mark mit der vollen Punktezahl und gewann mit voller 
Punktezahl auf Bundesebene. Auch Georg Jakob, Schüler 
der 3c-Klasse der VS Gratwein, erzielte ein hervorragendes 
Ergebnis. Er erreichte in seiner Altersklasse steiermarkweit 
den 8. Platz und kam österreichweit auf Platz 32.

Volksschule Schirning

Antenne macht Schule
Ein besonderer Ausflug führte unsere Schülerinnen und 
Schüler kürzlich ins Radiostudio von Antenne Steiermark.

Die Aufregung war groß – schließlich sieht man nicht jeden 
Tag einen echten Radiosender von innen! Schon beim An-
kommen wurden die Kinder herzlich vom Team empfangen. 
Bei einer spannenden Führung durchs Studio warfen sie 
einen Blick hinter die Kulissen und erfuhren, wie Radio-
sendungen entstehen. Besonders beein druckend war, wie 
viele Aufgaben – von Redaktion über Technik bis zur Mo-
deration – hinter den Beiträgen  stecken.

Ein echtes Highlight war das Sprechen ins Mikrofon. Die 
Kinder nahmen kurze Beiträge auf und hörten ihre eigenen 
Stimmen über Kopfhörer – ein aufregendes Erlebnis, das 
großes Staunen auslöste.

Der Ausflug war nicht nur unterhaltsam, sondern auch lehr-
reich. Die Kinder stellten viele Fragen, lernten viel über das 
Radio – und hatten richtig Spaß.

Ein herzliches Danke an das Antenne-Steiermark-Team für 
die tolle Betreuung und herzliche Atmosphäre!

VS Judendorf-Straßengel

Talente entdecken – Interessen wecken
Bei uns geht es um weit mehr als nur um Rechnen, Schrei-
ben und Lesen. Neugierde steht im Mittelpunkt – die Kinder 
sollen ihre individuellen Stärken entfalten.

So wird der Schulalltag bunt, lebendig und voller Möglich-
keiten. Begabungen in einem Raum zum Staunen, Forschen 
und Wachsen werden sichtbar, Interessen gefördert. 

Lernen durch Erleben – Kooperationen, die begeistern

Besondere Highlights des Schuljahres sind die Kooperatio-
nen mit außerschulischen Partnern. Sie ermöglichen span-
nende Lernerfahrungen abseits des Klassenzimmers und 
eröffnen neue Blickwinkel. So durfte die 1a im Naturkunde-
museum staunen, lachen und tierische Rekorde kennen-
lernen. Die 2a-Klasse entdeckte die Welt der Technik im 
MINKT-Labor – inklusive Flugsimulator. Auch die dritten 
Klassen waren unterwegs: In der Tropenausstellung des 
Botanischen Gartens beobachteten sie Pflanzen und 
Kleinstlebewesen unter dem Mikroskop – ein Blick in eine 
sonst verborgene Welt.

Das Lesen spielte ebenfalls eine wichtige Rolle: Die 1b er-
lebte eine besonders liebevolle Lesestunde mit ehemaligen 
Schülerinnen – die das Bilderbuch „Zilly, die Zauberin“ mit-
brachten – ein Tag voller Fantasie und Freude.

Diese Kooperationen sind nur ein kleiner Ausschnitt der 
vielen Projekte, die das ganze Schuljahr hindurch für ein 
„Lernen mit Begeisterung“ in allen Klassen stattfinden.

Wettbewerbe als Bühne für Talente

Auch bei Wettbewerben wird sichtbar, wie viele Begabun-
gen in den Kindern schlummern: Beim Pinguincup über-
zeugten kleine Schwimmtalente mit Ehrgeiz und Freude. 
Am Bezirkssporttag zeigten die Kinder Teamgeist und Ein-
satz beim Laufen, Springen und Werfen. Beim Geschichten-
wettbewerb verfassten die 3c- und 4c-Klasse fantasievolle 
Texte und gestalteten kreative Comics – ein beeindrucken-
der Ausdruck sprachlicher Vielfalt.

Ein kreativer Schulschluss – die Ateliertage

Zum Abschluss des Schuljahres freuen sich alle auf die be-
liebten Ateliertage: In klassenübergreifenden Workshops 
wird gemalt, gebaut, geforscht, musiziert und gestaltet – mit 
viel Freude und Begeisterung.

Mit einem Schuljahr voller Entdeckungen, Erfolgserlebnis-
sen und Aha-Momenten verabschiedet sich die Schulge-
meinschaft der Volksschule Judendorf-Straßengel in die 
Ferien – und freut sich schon jetzt auf ein neues Jahr voller 
Neugier und sichtbarer Begabungen.

N. Trummer
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Musikschule d. EV d. VS Gratwein 

Frühlingskonzerte
Damit so viele Schüler*innen wie möglich ihr Können prä-
sentieren durften, entschlossen wir uns am 05.04.2025 zwei 
Konzerte anzubieten. 

Am Nachmittag starteten die 
„Jungen Talente“, gut vorbereitet 
vom engagierten Lehrkräfte-
Team. Frenetischen Applaus des 
zahlreich erschienenen Publi-
kums, darunter Fr. GRin Andrea 
Neundlinger, verdienten sich 
nicht nur die Allerkleinsten und 
die Volksschüler mit ihren Lie-
dern, sondern auch die Musizie-
renden an der Harfe, Flöte und 
Querflöte, Trompete und Gitarre, 
am Klavier und Schlagzeug. Vor 
allem von den erstmals zu hö-
renden Harfenklängen wurden 
die Gratweiner verzaubert.

Beim Frühlingskonzert am Abend begeisterten Musiker aller 
Altersstufen. Hervorragend sang die 15-jährige Tara Schap-
pek ein klassisches Schubertlied. Ausdauer am Klavier be-
wies Paula Pittino mit einer Arabesque von Debussy. Mag. 
Hugo Fernando González arrangierte für das Gitarren-En-
semble einen Hit von „Pink“. Die Besucher*innen waren 
vom abwechslungsreichen Programm restlos begeistert. 
Am Ende wurden die Maturantinnen Sophie Huber und 
Antonia Becker-Stering gewürdigt. Kleine Geschenke er-
hielten auch die erfolgreichen Teilnehmer*innen bei den 
Leistungsabzeichen des Blasmusikverbandes. Zu allerletzt 
wurden die Klavierlehrerin Chia-Wen Hsieh-Nitsche für 
15-jährige und die Flötenlehrerin Fr. Ulrike Dietrich für ihre 
gar 25-jährige Tätigkeit geehrt. Besuch des KZ Mauthausen

Im Rahmen eines fächerübergreifenden Projekts beschäf-
tigten sich die 4. Klassen der MMS Gratwein intensiv mit 
dem Nationalsozialismus, Antisemitismus sowie der Ge-
schichte und Gegenwart jüdischen Lebens.

Ein zentrales Element war der Workshop „Tacheles reden 
– jüdisches Leben sichtbar machen“, durchgeführt vom Ver-
ein Granatapfel. Die Jugendlichen setzten sich mit jüdischen 
Traditionen und dem Alltag auseinander und lernten, wie 
antisemitische Vorurteile entstehen. Die sensible, interak-
tive Vermittlung förderte Verständnis und Toleranz – und 
bereitete sie inhaltlich wie emotional auf die Exkursion zur 
KZ-Gedenkstätte Mauthausen vor.

Am 2. Mai, kurz vor dem 80. Jahrestag der Befreiung des 
Lagers, besuchten die 4. Klassen die Gedenkstätte. Beson-
ders eindrücklich waren Appellplatz, Häftlingsbaracken und 
die „Todesstiege“. In stillem Gedenken ehrten die Jugend-
lichen die Opfer und zeigten sich tief bewegt.

„Es ist etwas ganz anderes, über diese Geschichte zu lernen, 
als wirklich hier zu stehen“, meinte eine Schülerin. Viele 
betonten, wie wichtig Erinnerung sei – für mehr Mensch-
lichkeit in der Zukunft.

BG Rein 

Neue Dressen für die Fußballdamen
Zu Beginn des Sommersemesters wurden die Mädchenfuß-
ballteams der Unterstufe am BG Rein mit neuen Dressen 
ausgestattet. 

Passend zum Schulmotto „Schule im Grünen“ ist nun auch 
die neue Trikotfarbe. Die fußballbegeisterten und ehrgeizi-
gen jungen Damen übernahmen die Trikots mit Freude und 
Stolz. Großer Dank an die Steiermärkische Sparkasse Juden-
dorf für die Ausstattung!

G. Linhofer

MMS Gratwein 

Rätsel im Regenwald begeistert
Gratwein, 8. Mai 2025 – Dichte Urwaldgeräusche, magische 
Wesen und ein spannendes Geheimnis: Die 2a-Klasse der 
Musikmittelschule und Mittelschule Gratwein entführte 
das Publikum mit ihrem Musical „WIMBA und das Geheim-
nis im Urwald“ in eine fantasievolle Abenteuerwelt – und 
feierte damit eine beeindruckende Abendvorstellung.

Was als harmlose Entdeckungsreise beginnt, wird für eine 
Kindergruppe zum aufregenden Abenteuer. Plötzlich ver-
schwindet ein Mädchen – alle technischen Geräte geben 
ihren Geist auf. Doch anstatt zu verzweifeln, halten die Kin-
der zusammen. Mit Hilfe tierischer Begleiter und geheim-
nisvoller Wesen kommen sie dem Rätsel auf die Spur.

Die Schulgemeinschaft zeigt sich begeistert und gratuliert 
der 2a-Klasse sowie ihren engagierten Klassenvorständen 
Sabine Namesnik und Josef Söls herzlich zur gelungenen 
Vorstellung. Besonders die fantasievolle Umsetzung, die 
kreative Kulisse und das tolle Zusammenspiel der jungen 
Schauspielerinnen und Schauspieler wurden vom Publikum 
mit großem Applaus belohnt.
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Elternverein VS Judendorf-Straßengel

Skikurs 2025
Auch dieses Jahr konnten wir für 64 Kinder der Volkschule 
Judendorf-Straßengel wieder einen Drei-Tages-Skikurs or-
ganiseren. Am Tag 1 startete der Kurs bei der Schneeschule 
Klinger in Modriach, für manche Kinder das erste Mal auf 
Skieren.

An Tag 2 und Tag 3 mussten wir schneebedingt wechseln 
und lernten somit das Skigebiet Salzstiegl kennen. Am Ende 
wurden wir mit Sonne und strahlenden Kinderaugen für 
die ganze Organisation bedankt. Ein großes Danke auch an 
alle helfenden Hände, die uns immer beim Anziehen und 
im Bus unterstützen.

Ballettaufführung 2025
Am 17. und 18.05. fand wieder unsere grandiose Ballettauf-
führung „ Eine Reise um die Welt“ unter der künstlerischen 
Leitung von Mag. Christa Nerat-Walcher statt. 

150 Kinder und Jugendliche entführten uns für einige Stun-
den in verschiedene Metropolen wie Moskau, Paris oder 
Shanghai. Auch heuer war die Straßenglerhalle bis auf den 
letzten Platz gefüllt und wir konnten uns überzeugen, welch 
tolle Choreographien in diesem Jahr entstanden sind. Wir 
bedanken uns auch hier sehr herzlich für alle Köstlichkeiten, 
die an beiden Tagen für unser Buffet gespendet wurden.

Besonders gefreut hat uns das positive Feedback von allen 
Seiten. So etwas motiviert uns natürlich sehr, beide Ver-
anstaltungen auch nächstes Jahr wieder zu organisieren. 
Wir freuen uns auf altbekannte und natürlich auch neue 
Kinder!

Wir wünschen allen Kinder und Eltern bereits jetzt einen 
schönen Sommer!

ADP Rinner ZT GmbH       
Münzgrabenstr. 4, 8010 Graz  T  0316/82 35 70    

E  office@adp-rinner.at    W  www.adp-rinner.at

Wir beraten Sie in sämtlichen Kataster- und 
Vermessungs fragen kompetent  und verständlich. 
Die erste Beratung ist kostenlos. Vereinbaren Sie 

einen  persönlichen Termin mit uns.

Sie wollen ein Grundstück teilen 
oder brauchen einen Besitzplan oder einfach 
nur gesicherte Grenzen?
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FF Gratwein

Schadstoffaustritt und  
Industriehallenbrand
Am 25.04.2025 veranstalteten die Feuerwehren Juden-
dorf-Straßengel und Gratwein – 21 Fahrzeuge mit 95 Flo-
rianis nahmen teil – die diesjährige Abschnittsübung des 
Abschnittes 6 des Bereichsfeuerwehrverbandes Graz-Um-
gebung im Löschgebiet der Feuerwehr Gratwein.

Verantwortlich für die Übung waren Oberbrandinspektor 
Kevin Stessel (FF Gratwein) und Oberbrandinspektor Roman 
Hußnigg-Peukert (FF Judendorf-Straßengel). Da der Ab-
schnitt aus 12 Feuerwehren besteht, wurden zwei Lagen 
gewählt. Die eine Hälfte der Feuerwehren musste einen 
Gefahrstoffaustritt aus einem Kesselwagen bewältigen, 
währenddessen bei der zweiten Lage eine Industriehalle 
fiktiv in Vollbrand stand.

Nachdem bei beiden Lagen das Ziel erreicht wurde, konnte 
nach einer kurzen Nachbesprechung die Verpflegung im 
Rüsthaus der Feuerwehr Judendorf-Straßengel eingenom-
men werden.

Ein großer Dank ergeht an die Fa. Pawel und die ÖBB für die 
Möglichkeit auf dem Gelände bzw. mit dem Übungskessel-
waggon zu üben.

FF Judendorf-Straßengel

Technische Hilfeleistungsprüfung
Kurz vor Ostern fand bei der FF Eisbach-Rein die Technische 
Hilfeleistungsprüfung statt. In drei gemischten Gruppen, 
bestehend aus Mitgliedern von vier Feuerwehren, traten 22 
Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren Eisbach-
Rein, Gratkorn, Judendorf-Straßengel und BtF Sappi zur 
Prüfung in den Stufen Bronze und Silber an. 

Die THLP dient der Vertiefung der Kenntnisse bei techni-
schen Einsätzen, speziell bei Verkehrsunfällen. Im Mittel-
punkt steht ein sicheres und strukturiertes Vorgehen, von 
der Absicherung der Einsatzstelle, dem Aufbau des Brand-
schutzes und dem Einsatz von hydraulischem Rettungs-
gerät bis hin zur Betreuung verletzter Personen.

Alle meisterten die Prüfung mit Bravour und konnten das 
jeweilige Leistungsabzeichen erfolgreich erwerben. Ein gro-
ßer Dank gilt OBI Manfred Hausegger, der die Feuerwehr-
mitglieder mit viel Einsatz auf die Prüfung vorbereitet hat.

Heilige Messe zu Ehren des Schutzpatrons der Feuerwehr 
und Frühlingsfest in Judendorf-Straßengel.

Der heurige gemeinsame Florianitag der vier Feuerwehren 
von Gratwein-Straßengel fand dieses Mal in Juden-
dorf-Straßengel statt. Die Feldmesse hielt Abt Mag. Philipp 
Helm, musikalisch umrahmte die Feier die TMK Juden-
dorf-Straßengel. Im Anschluss beging die FF Juden-
dorf-Straßengel ihr siebentes Frühlingsfest und wartete 
dabei mit vielen Besonderheiten auf. Neben den Führungen 
durch Feuerwehrhaus und Fahrzeuge wurde kulinarisch 
einiges geboten. Auch die Unterhaltung kam nicht zu kurz. 
Neben den vielen Spielestationen, Hüpfburg und Kinder-
schminken, gab es vor allem viel Musik. Stimmungsvoll 
spielte unsere TMK in den Nachmittag hinein. Am Abend 
unterhielten die Alpensteirer bevor Hannah ihre Lieder zum 
Besten gab. Für die Feuerwehr war diese Veranstaltung ein 
voller Erfolg. Unser Dank richtet sich an jeden einzelnen, 
der hier mitgewirkt hat, vor allem aber an die Nachbarschaft 
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FF Eisbach-Rein

Rotes Kreuz Gratkorn

Training, Fortbildungen, Events
So wie auch im letzten Jahr, startet das Rote Kreuz Gratkorn 
mit vielen Aktivitäten in das neue Jahr 2025. 

Durch die verwschiedenen Jours fixe konnten sich die Mit-
arbeiter*innen neben dem Pflichtfortbildungen zusätzlich 
theoretisch und praktisch zu wichtigen Themen weiter-
bilden, wie zum Beispiel bei dem Training von Schnittstel-
len mit mehreren Einsatzorganisationen. Aber auch durch 
Übungen mit der FF Gratkorn Markt wie am Anfang des 
Jahres wird das Zusammenarbeiten regelmäßig trainiert. 

Nicht nur fachlich boten die Ortsstellen vieles an, sondern 
auch in der Freizeit. Das Organisationsteam der Ortsstelle 
Gratkorn stellte bereits viele Events auf die Beine, wie bei-
spielsweise die jährliche Ortsversammlung oder war an der 
Organisation des Ausflugs mit den Ortsstellen Frohnleiten 
und Übelbach beteiligt. Und auch in der Zukunft kann man 
sich über einiges freuen. In diesem Jahr darf man sich auf 
das Fest ,,Mit Blaulicht durch den Herbst“ gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Gratkorn Markt freuen, bei dem 
man wieder zahlreiche Besucher*innen erwartet.

Feuerwehrmusik Eisbach-Rein

Wir laden ein zum …
… Früh- und Dämmerschoppen in die Stiftstaverne Rein

Unser traditioneller Frühschoppen am Ulrichsonntag findet 
am 06.07.2025 ab 10:30 Uhr in der Stiftstaverne Rein statt. 
Musikalisch unterhalten die Feuerwehrmusik Eisbach-Rein 
und die Floriani Blos. Auf’tanzt wird mit dem Trachtenver-
ein „Die lustigen Mühlbachkogler z’Hörgas“.

Am 06.09.2025 laden wir um 18:00 Uhr zum Dämmer-
schoppen in die Stiftstaverne Rein ein. Fürs Musikalische 
sorgt die Floriani Blos. Fürs kulinarische Wohl ist bei beiden 
Veranstaltungen mit einem Mehlspeisen-, Wein und Bier-
stand der Feuerwehrmusik bestens gesorgt. Die Stiftstaver-
ne Rein verwöhnt Sie zudem mit leckeren Gerichten.

Wir möchten uns ganz herzlich für den zahlreichen Besuch 
bei unserem Frühlingskonzert bedanken. Bei voller Halle zu 
spielen und mit unserem Publikum den Abend zu genießen, 
war für uns ein besonderer Moment und wir freuen uns auf 
das nächste Konzert im November in der Basilika Rein.

Foto und Text: Tanja Papst

unseres Standortes für ihr Verständnis. Mit dem Fest er-
füllen wir zum Teil unseren gesetzlichen Auftrag – nämlich 
finanzielle Mittel für Anschaffungen zu lukrieren – und das 
ist uns gut gelungen.

Feuerlöscher-Prüfaktion bei der FF Judendorf-Straßengel 
Am Samstag, 18.10.2025 zwischen 8:0012:00 Uhr können Sie 
Ihre Feuerlöscher beim Feuerwehrhaus der FF Juden
dorfStraßengel überprüfen lassen.  
Alle zwei Jahre sollten Sie Ihre Feuerlöscher durch einen 
Fachbetrieb auf ihre Funktion überprüfen lassen.
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Was ist das Repair Café?
Gemeinsame Reparatur von defekten, handlichen Geräten 
und Gegenständen. Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
unterstützen mit Erfahrung, Geschick und Beratung.

Unsere Hilfe ist kostenlos!

Nächstes Repair Café:  
Samstag, 20. September 2025, von 10:00 bis 14:00 Uhr in der  
Werkstätte „LebensGroß“, Grazerstraße 86, 8101 Gratkorn 
Unser Tipp: Anmeldung und Informationen vorab zum defek
ten Gerät sind hilfreich! Wir freuen uns auf euch!

Kontakt und Infos: www.repaircafegraz.at 
Martin Mohr, martin.mohr@gratweinstrassengel.at 
Willi Gürtler, wilhelm.guertler@aon.at

Gemeinwohl-Gruppe 

Kontakt: Willi Gürtler, Tel. 0650 2236001,  
E-Mail: gemeinwohl.gratwein@gmx.at

Pro.kids 

Ostermarkt in Gratwein-Straßengel
Am Samstag, den 29. und am Sonntag, den 30. März fand 
der mittlerweile traditionelle Ostermarkt statt. 

Mit großer Freude verkauften über 40 Teilnehmer*innen in 
der Straßengler Halle handgefertigte Ostergeschenke, die 
von vielen Besucher*innen bestaunt und gekauft wurden. 
Die Bastelfreudigen bemalten bei der Osterbastelwerkstatt 
viele Holzosterhasen, Steine, Holzscheiben für den Oster-
strauch, Gläser und Porzellan und sie konnten großartige 
Wunschkarten gestalten.

Kostnix-Laden

Im Sommer durchgehend geöffnet
Der Kostnix-Laden am Hauptplatz in Gratwein-Straßengel 
bleibt auch im Sommer durchgehend für Sie geöffnet.

Um den begrenzten Lagerplatz optimal nutzen zu können, 
bittet das Team des Kostnix-Ladens höflichst, die Kartons 
und Schachteln, die Sie für den Transport Ihrer Sachspen-
den nutzen, nach dem Entleeren wieder mitzunehmen. Ihre 
Mithilfe ist von großer Bedeutung, da der Platz für die Auf-
bewahrung leerer Schachteln zunehmend knapp wird. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Kontakt: Frau Heide Bauer steht für Ihre Anfragen jederzeit 
gerne unter der Telefonnummer 0676 7918700 zur Verfügung. 
www.facebook.com/kostnixladengratwein

Biografische Erzähl- und Schreibwerkstatt

Altersgeschichten: WOHNEN und 
LEBEN gemeinsam erforschen
Im Rahmen eines Projekts zum Wohnen im Alter im Volks-
kundemuseum hat sich die biografische Schreibwerkstatt 
von Gratwein-Straßengel dieses Themas angenommen. 

Der Titel nimmt Bezug auf die Frage, wie Menschen mit 
65 Jahren und darüber ihr Zuhause definieren. Wir waren 
von einem der Kuratoren des Museums dazu aufgerufen, 
Texte zum Wohnen in unserer Vergangenheit zu verfassen, 
aber auch Ideen zum zukünftigen Wohnen zu entwickeln. 
Diese Inhalte werden in eine Ausstellung im Volkskunde-
museum eingearbeitet.

Maria Fromm und Stefan Schmied

Wir danken hiermit der Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel für die finanzielle und tatkräftige Unterstützung und 
allen fleißigen Verkäufer*innen, ohne die es diesen wunder-
baren Markt nicht geben würde.

Pro.kids-Team (Heike Steinwender, Annette Tomasch-Wallisch)
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Eisbacher Musi

Weisenblasen und Musikantentreffen 
Die Eisbacher Musi lädt am 17.08.2025 ab 11:00 Uhr zum 
Weisenblasen und Musikantentreffen in die Stiftstaverne 
Rein ein, wo sie viele Freunde und Gastgruppen begrüßen 
dürfen und gemeinsam musizieren werden! 

Singkreis Rein

Frühlingslieder begeisterten Publikum
Einen großartigen Erfolg konnte der Singkreis Rein mit sei-
nem Frühlingskonzert „Komm lieber Mai …“ feiern. 

Im bis auf den letzten Platz gefüllten Steinernen Saal nahm 
der Chor unter der Leitung von Ingrid Kopf die Zuhörer*innen 
mit auf einen unterhaltsamen Streifzug durch die Chorlite-
ratur über Liebe und Frühling und wurde dafür vom Publi-
kum mit begeistertem Applaus belohnt. Der Bogen spannte 
sich von alpenländischen Liebesliedern über Kunstlieder der 
Romantik bis hin zu Ohrwürmern von Robert Stolz.

Sigrid Rahm führte auf humorvolle Weise durch das Pro-
gramm und bereicherte den Abend zusätzlich mit kurzwei-
ligen Geschichten und Gedichten. 

Instrumental umrahmt wurde das Konzert von Karin Lisch-
nig, deren Klavierbegleitung den Liedern von Robert Stolz 
einen besonderen Glanz verlieh. Darüber hinaus begeister-
te sie das Publikum mit einem Walzer von Johann Strauß. 

Ein „Gastspiel“ gab auch die Chorleiterin des Singkreises 
Thal, Chia-Wen Hsieh-Nitsche, die ein von Ingrid Arnold 
und Beatrix Watzinger gesungenes Duett von Felix Men-
delssohn Bartholdy am Klavier begleitete.

Hauskultur 2025

Musikalische Erlebnisse im Café Häferl
Am Freitag, den 3. Oktober, lädt das Inklusionscafé Häferl 
im Generationenhaus zu einem besonderen musikalischen 
Abend ein. 

Dieser beginnt um 15:00 Uhr mit einem musikalischen Er-
zählcafé, bei dem Sie Ihre Geschichten und Erinnerungen 
teilen können. Ein Ensemble der Kunstuniversität Graz re-
agiert darauf mit musikalischen Interventionen. Kaffee und 
Kuchen runden das Erlebnis ab. Um 17:00 Uhr geht es dann 
weiter mit einem Mitmach-Konzert mit Meet4Music: Wer-
den Sie Teil eines spontanen Community-Chors unter der 
Leitung von Vesna Petkovic – einfach mitsingen! Im An-
schluss erwartet Sie um 19:00 Uhr Time After Time mit 
herzerwärmenden Songs von David Bowie, Sting und Cindy 
Lauper sowie traditioneller Musik aus dem Balkan, präsen-
tiert von Petkovic (Vocals), Stefan Heckel (Akkordeon) und 
Erich Oskar Huetter (Violoncello).

Infos: https://www.hauskultur.at/

Die Eisbacher Musi formierte sich 2014 aus Mitgliedern der 
Feuerwehrmusik Eisbach-Rein und der TMK Judendorf. 
Ewald Schacherl, Markus Jantscher, Maximilian Zmug, Da-
niel Hahn, Günther Hiden, Siegfried Schalli und Franz Knie-
peis erfreuen ihre Zuhörer*innen mit Marsch, Polka, Walzer 
bis hin zur Unterhaltungsmusik und wurden zu musikali-
schen Botschaftern der Großgemeinde, die ihre Liebe und 
Leidenschaft zur Musik bei Veranstaltungen weitergeben! 
Für das leibliche Wohl sorgt die Stiftstaverne Rein und die 
Gastgeber mit einem Bier und Weinstand! 

Die Eisbacher Musi freut sich auf gemütliche gemeinsame 
musikalische Stunden in der Stiftstaverne Rein!

Vereine 35



zengläsern und in Gesichtern – auch die Hüpfburgen waren 
bestens besucht. Ein echter Hit war auch der neue Foto-
point, der zahlreiche Schnappschüsse und Erinnerungs-
bilder lieferte. Musikalisch umrahmt wurde die Veranstal-
tung erneut gekonnt und unterhaltend von der Steirer Musi. 

Gemeinsam mit dem gesamten Team der TMK Juden-
dorf-Straßengel waren Festobmann Fritz Gaulhofer und 
Obmann Max Tonsern über den wunderbaren Verlauf des 
Festes mehr als zufrieden: Erneut gelungene Organisation, 
beste Musik und zufriedene Gäste. Dazu passend mar-
schierte als wundervolles Zeichen der Freundschaft der 
Musikverein Gratwein ein und spielte gekonnt auf. Dazu 
gesellten sich zahlreiche weitere Abordnungen befreunde-
ter Musikkapellen – sogar Gäste aus Südtirol ließen sich das 
Fest nicht entgehen.

Sonst blieb beim Fest alles beim Alten: Beständige Qualität, 
gute Musik, leckere Schmankerl und eine Feststimmung, 
wie sie nur der Trachtenmusikverein herzaubern kann. Wer 
einmal dabei war, kommt wieder. Ein herzliches Danke-
schön an alle Gäste, Helfer*innen und Sponsor*innen. Auf 
die nächsten 20!

Trachtenverein D’Gsullerkogler z’Gratwein

Sänger- und Musikantentreffen
Am 16. Mai 2025 lud der Trachtenverein Gsullerkogler Grat-
wein zum beliebten Sänger- und Musikantentreffen mit 
ORF Radio Steiermark in die Mehrzweckhalle Gratwein. 

Zahlreiche Besucher*innen folgten der Einladung und wur-
den mit einem musikalischen Abend der Extraklasse belohnt. 
Unter der charmanten Moderation von Marcus Weberhofer 
präsentierten sich talentierte Musikgruppen und junge 
Künstler dem begeisterten Publikum.

Mit dabei waren die schwungvolle Brodjaga Musi, das stim-
mungsvolle Duo „I und mei Schwester“, die temperament-
vollen „Muskateller 4er“ sowie „DoToKa Ziach“ mit ihrem 
unverwechselbaren Klang.

Für einen herzerwärmenden Moment sorgte der Chor der 
3a der MMS Gratwein mit seinem Auftritt. Ein beeindru-

ckendes musikalisches Highlight bot der junge Harmonika-
spieler Lorenz Sternad aus Gamlitz, Kandidat für den Stei-
rischen Harmonikawettbewerb.

Ein Abend voller echter Volkskultur, gelebter Tradition und 
mitreißenden Darbietungen. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Besucherinnen und Besuchern!

TMK Judendorf-Straßengel 

20 Jahre Hundsdorfer Straßenfest!
Was für ein Jubiläum! Beim 20. Hundsdorfer Straßenfest 
der Trachtenmusikkapelle Judendorf-Straßengel am 
24. Mai 2025 hat einfach alles gepasst!

Die Gaulhofer Kreuzung im Ortsteil Hundsdorf verwandel-
te sich in ein buntes Treiben voller Musik, guter Laune und 
gemütlicher Tratscherei. Das Kinderprogramm inklusive 
Bastel- und Schminkecke sorgte für Kunstwerke auf Ker-

Musikverein Gratwein

Minikonzert JBO und Orchesterklasse Gratwein
Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Tempe-
raturen lud das Jugendblasorchester gemeinsam mit der 
Orchesterklasse Gratwein zu einem großartigen Minikon-
zert im Schulhof ein. 

Das vielseitige Programm reichte von der Klassik mit dem 
bekannten „Can Can“ über Filmmusik wie „Voll gerne“ aus 
Vaiana und dem „Pina Colada Song“ bis hin zu Videospiel-
Melodien von Super Mario Bros. Rockige Töne wie „We Will 
Rock You“ und „Eye of the Tiger“ sorgten für mitreißende 
Stimmung und brachte das Publikum zum Mitklatschen. 

Kein Wunder, hatten doch insgesamt elf Kinder und Ju-
gendliche beim Leistungsabzeichen in Junior, Bronze oder 
Silber dieses Jahr bewiesen, mit wie viel Engagement, 

 Talent und Freude sie Musik machen. Abgerundet wurde 
das Schuljahr mit einem gemütlichen Beisammensein im 
Musikheim, bei dem die Familien der Orchesterklasse und 
des Jugendblasorchesters bei Hotdogs und guter Laune 
feierten.
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D’lustigen Mühlbachkogler z’Hörgas

Maibaum-Tradition
Am 30. April haben wir – traditionell per Hand – vor unserem 
Vereinsheim den Maibaum aufgestellt. Ein schöner Moment 
der Gemeinschaft, bei dem viele mitangepackt haben. 

Besonders gefreut hat uns, dass auch zahlreiche Helfer*in-
nen aus anderen Vereinen unserer Gemeinde mit dabei 
waren. Ein herzliches Dankeschön dafür! Umrahmt wurde 
das Maibaumaufstellen durch unsere Kindertanzgruppe, 
die mit großer Freude einige Tänze zum Besten gab. 

Beim Maibaumaufstellen am Grazer Hauptplatz waren wir 
heuer besonders intensiv eingebunden. Der Maibaum – 
jedes Jahr vom Trachtenverband Graz und Umgebung auf-
gestellt – kam diesmal vom Stift Rein. Der Baum wurde in 
aller Früh, noch vor dem Start des Stadtbetriebs, per Kran 
aufgestellt – ganz ohne Publikum, aber mit viel Einsatz hin-
ter den Kulissen. Auch wenn es still und leise geschah, ist 
es für uns eine schöne Aufgabe gewesen, an dieser Tradi-
tion in der Landeshauptstadt mitzuwirken.

Tanz- und Plattlererfolge  
in Knittelfeld

Mühlbachkogler glänzen bei 
Leistungsabzeichen

Bei den diesjährigen Prüfun-
gen für das Tanz- und Platt-
lerabzeichen konnten wir 
beachtliche Erfolge feiern. 
Paula Dirnberger ertanzte ge-
meinsam mit Dominik Peiser 
das Tanzleistungsabzeichen 

in Silber. Sonja Salfer erhielt das Plattlerabzeichen in Bron-
ze. Besonders stolz sind wir auf Lisa Weber, Alexandra Petz 
und erneut Paula Dirnberger, die das Plattlerabzeichen – 
dass es erst seit drei Jahren auch für Damen gibt – in Gold 
ablegen konnten! 

Solche Momente zeigen, wie unsere lebendige Tradition 
von Jung und Alt mit Begeisterung weitergetragen wird. Wir 
freuen uns über das Miteinander, den Einsatz und die Freu-
de am Brauchtum – das macht unseren Verein aus!

Vorstadtbühne Szenenwechsel

Pudding mit Ohren
Gratwein-Straßengel. Die Vorstadtbühne Szenenwechsel 
lädt zum Lachen ein – und das mit einem echten Kracher 
aus der Feder von Matthias Lang. 

Am 10. Oktober 2025 um 19 Uhr feiert das Stück „Pudding 
mit Ohren“ Premiere in der Straßengler Halle. Das Lustspiel 
verspricht einen Abend voller Wortwitz, skurriler Wendun-
gen und liebevoll gezeichneter Charaktere.

In der Pension der Familie Schmollmann herrscht Flaute 
– nur ein Engländer verirrt sich ins Nest. Dann taucht ein 
Graffiti am Garagentor auf. Kunst oder Vandalismus? Und 
nebenbei soll auch noch der perfekte Schwiegersohn her!

Mit gewohntem Humor und einem Gespür für die kleinen 
menschlichen Schwächen erzählt Lang eine Geschichte, die 
aktueller nicht sein könnte – zwischen Kunstverständnis 
und Provinzposse, zwischen englischer Gelassenheit und 
österreichischem Hausverstand.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher*innen, die sich die-
ses charmante Theatervergnügen nicht entgehen lassen 
wollen. Der Kartenverkauf startet wie gewohnt ab August.

Termine 2025:  
Fr., 10.10./19:00 Uhr, Sa., 11.10./19:00 Uhr, So., 12.10./17:00 Uhr,  
Fr., 17.10./19:00 Uhr, Sa., 18.10./19:00 Uhr, So., 19.10./17:00 Uhr 
www.vorstadtbuehneszenenwechsel.at

SOLIKO – Pop. Kultur.Treff

Retro-Treff in Gratwein-Straßengel
Zur Erklärung, Soliko bedeutet (SOzial Leben In KOopera-
tion) und wir sind ein Retroverein, der sich mit der Pop-
kultur beginnend mit den 70er Jahren bis heute beschäftigt.

Dies beinhaltet altes Spielzeug, Actionfiguren, Lego, Spiele-
konsolen, Vinylschallplatten, Musikkassetten, Filme, Bü-
cher, Comics, Brettspiele und vieles andere mehr.

Bei uns (alte Courage, neben dem Generationenhaus) kön-
nen all diese Exponate kostenfrei genutzt werden (Verleih-
möglichkeit für Vereinsmitglieder.) Künftig wird es auch 
Filmabende, Comic-Brunch, TV- und Serienabende, Video-
spielturniere, Ausstellungen und einiges mehr geben.

Besuchen Sie uns unter der Woche, um selbständig zu stö-
bern, zu spielen, zu lesen, einfach Spass zu haben. Völlig 
kostenlos auch für Nicht-Vereinsmitglieder.

Öffnungszeiten jeden Dienstag von 9:00–12:00 Uhr und von 
14:00–17:00 Uhr.

Daniel Penz und Stefan Hofer
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Reiner Handwerk

Forschung zu historischen Farberden
Die Farbigkeit eines Ortes wurde bis zum Ende des 19. Jahr-
hunderts maßgeblich von lokalen Materialien wie Holz, 
Ziegeln, Steinen und Sand bestimmt, ergänzt durch pig-
mentierte Kalkanstriche. Synthetische Pigmente erweiter-
ten später die Farbpalette enorm. Heute erfährt das tradi-
tionelle Kolorit von Häusern, gewonnen aus mineralischen 
Erdpigmenten, vor allem durch den Verein Reiner Hand-
werk neue Wertschätzung. 

Derzeit führen Restaurator Peter Meder und Malermeister 
Christian Ofner vom Reiner Handwerk in der Region Er-
hebungen durch, um die historischen Fundstellen wieder-
zuentdecken und die Arbeit mit natürlichen Erdpigmenten 
bei der Sanierung von Häusern wiederzubeleben. Im April 
hat der Verein Reiner Handwerk zu einem Tag der offenen 
Werkstatt-Tür ins Stift Rein geladen, bei dem sich mehr als 
100 Interessierte aus der Steiermark und darüber hinaus in 
einer umfangreichen Ausstellung über die Forschung des 
Vereins informieren konnten. 

Wenn auch Sie historische Fundstellen von Farberden in 
Gratwein-Straßengel kennen, dann freuen wir uns über eine 
Kontaktaufnahme!

Faschingskomitee Gratwein-Straßengel

Faschingsumzug 2025: Wenn ganz Gratwein- 
Straßengel plemplem wird!
Was für ein Spektakel! Bei Kaiserwetter, das sogar beim 
Prinzenpaar die Krönchen ins Schwitzen brachte, fuhren 
am 2. März 2025 ganze 16 bunte Wagen und Gruppen durch 
das Herz des Nordens von Graz. Der größte Umzug dieser 
Art in der Region – und definitiv auch der verrückteste!

Schon ab 14 Uhr wurde die Siedlungsstraße zum Narren-
zentrum, und von dort ging’s mit viel Konfetti und der 
Trachtenmusikkapelle Judendorf-Straßengel über die Plan-
kenwartherstraße, Grazer- und Gratweinerstraße, bis hin 
zum krönenden Finale im Gewerbezentrum Lammer. 

Doch wer gewinnt den Faschings-Thron? Eine prominente 
Jury, angeführt von Dr. Christian Schauer, unterstützt von 
allerlei honorigem Fachpersonal (u. a. die Fischerwirte, zwei 
echte Faschings-Financiers mit Geschmack), hatte die 
schwere Aufgabe, aus dem Chaos der Kostüme eine Ord-
nung zu machen.

 ● Platz 1: Die Stehlampen rund um Lukas Hasler – mit 
viel Licht, wenig Strom, Live-Musik und guter Laune.

 ● Platz 2: Der Radclub Judendorf, der kurzerhand den 
Jurassic Park auf zwei Räder verlegte – Dinos in Lycra, 
das sieht man auch nicht alle Tage.

 ● Platz 3: Die Hexen der Familie Steinwender – mit 
Besen, Trank und einer Prise Chaos. Harry Potter wäre 
blass vor Neid geworden!

Während oben gefeiert wurde, ging’s im Keller kindgerecht 
weiter: mit Naschsackerln und Krapfen, die so schnell ver-
schwanden, als hätte ein Zauberer zugegriffen. 

Am Abend wurde im Gasthof Lammer bei der Mega-Fa-
schingsparty weitergefeiert – mit einem kleinen Haken: Am 
nächsten Morgen klagten viele über mysteriösen Katerbe-
fall. Hauskatzen wurden fälschlich beschuldigt.

Ein dickes DANKE an alle, die diesen Fasching möglich ge-
macht haben: Sponsoren, Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel, Raiffeisenbank Gratwein-Hitzendorf, Polizei und die 
unermüdlichen Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr.

Am 18. Juni wurde Prior Pater Martin Höfler zum neuen 
Obmann gewählt. Wir wünschen ihm viel Freunde mit sei-
nem neuen Amt und bedanken uns ganz herzlich bei Bern-
hard Klusemann, der dem Reiner Handwerk auch weiterhin 
treu bleibt.

Infos & Kursprogramm: Verein Reiner Handwerk 
Tel. 0676 3601291 (Peter Meder), servus@reinerhandwerk.at 
www.reinerhandwerk.at

Platz 1: Lukas Hasler & Friends
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Ausflug zum Abenteuerspielplatz Fratz Graz

Kinderfreunde

Ein buntes Programm
Bunt war das Programm der Kinderfreunde bis zur Sommer-
pause mit Ausflügen, Kino, Kochsessions, Basteln, Theater-
besuch, Lagerfeuer, Klettern u.v.m. Genauso bunt gestalten 
sich, wenn auch in abgespeckter Form, die Sommerferien 
mit unseren Ferien-Action-Tagen mit Besuchen beim Ge-
meinschaftsgarten Z’sammen gartln, beim Märchensom-
mer mit den Bremer Stadtmusikanten und bei den Koch-
reisen rund um die Welt.

Freuen können sich schon alle auf das Spielefest am 13. Sep-
tember, wo es wieder möglich sein wird, bei vielen Statio-
nen rund um den Straßengler Park und den Hauptplatz viele 

Vereine und deren Angebote für Kinder kennenzulernen. 
Kulinarisch werden die Kinderfreunde natürlich auch wie-
der alles bieten, um einen tollen Nachmittag mit der Fami-
lie verbringen zu können.

Wer sich denkt, da wär ich gerne, bin aber noch kein Mit-
glied, der kann es jederzeit gerne werden, der Verein und 
auch der Vorstand freuen sich immer über neue Mitglieder 
und besonders über Jene, die das Vereinsleben so bunt und 
abwechslungsreich mitgestalten wollen. Für nähere Infos 
genügt ein Anruf unter 0699 10996051.

Mit kinderfreundlichen Grüßen
Obfrau Yasemin Cetin

Frühstück stärken. Danach lauschten wir fasziniert dem 
schier unendlichen Heilkräuter- und Gemüsegartenwissen 
welches Andrea Bregar in ihrem Garten zur Schau stellt. Auf 
jede individuelle Frage wurde eingegangen und so manche 
Gartenanekdote hatte auch noch Platz. Zum Schluss durften 
wir sogar noch den schwärmenden Bienen fasziniert Be-
obachtung schenken. Ein Gelungener Kräutergartenausflug 
unseres Kneipp-Aktiv-Clubs.

Nächster Termin im Kneipp-Aktiv-Club: 
Kräuterstammtisch im ClickIn Generationenhaus,  
Kaffee Häferl, am Dienstag, den 23.09.2025 um 18:00 Uhr

Kneipp-Aktiv-Club

Gartenausflug mit Muttertagsfrühstück!
Was für ein schöner Zufall war es, dass unser Gartenausflug 
in den Kräutergarten von Andrea Bregar der Kräuter- und 
Gartenfachfrau von „Leben mit Kräutern“ in Gossendorf bei 
Feldbach, gerade auf den Samstag vor Muttertag fiel. 

Die Gartenlaube war schon schön für uns gedeckt und ein 
gutes Frühstück hatten wir auch im Gepäck. So konnten wir 
uns vor der Gartenführung noch gut mit einem gesunden 
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Landjugend Eisbach-Rein

Landjugend mit neuem Schwung
Nach der Neuformierung der Landjugend Eisbach-Rein im 
Jahr 2023, sind wir wieder voll im Einsatz. Wir konnten 
unseren Vorstand sowie die Anzahl der Mitglieder erwei-
tern und eine neue Gemeinschaft bilden. 

Seit November gibt es wieder neuen Schwung im Vorstand, 
Johanna Kogler und Christian Höcher dürfen nun unseren 
bunten Haufen leiten. Sowohl bei kirchlichem Brauchtum 
als auch bei Festlichkeiten und Aktivitäten der Landjugend 

Ostereiersuchen – ein voller Erfolg!
Rege Teilnahme herrschte am Ostersonntag beim jährlichen 
Ostereiersuchen im Park am Hauptplatz von Straßengel. 
Kinder, Eltern und Großeltern genossen gleichermaßen die-
sen schönen Brauch.

Ein herzliches DANKE für die Sachspenden an die Firmen 
BILLA, Unimarkt, Frisör KLIPP – die Stmk. Sparkasse und

RAIBA, sowie an alle helfenden Hände, die zu einem Ge-
lingen dieses tollen Ostereiersuchens beigetragen haben.

Wir wünschen der Bevölkerung von Gratwein-Straßengel 
schöne und erholsame Sommerferien!

ÖKB OV Judendorf-Straßengel 

Jahreshauptversammlung
Am 15. März eröffnete Obmann Kejzar im Gasthof Lammer 
die Jahreshauptversammlung, bei dieser konnte er nicht 
nur die Kameraden*innen – sondern auch die Ehrengäste, 
Fr. Bürgermeisterin Doris Dirnberger, Fr. GR Martina Au-
er,Hr. Vizebürgermeister Mario Schwaiger und ÖKB-Be-
zirksobmann Johannes Gupper begrüßen.

Nach den Berichten des Obmannes und Kassiers sowie der 
Entlastung des Vorstandes, wurden langjährige Mitglieder 
vom Ortsverband und verdienstvolle Funktionäre vom Lan-
desverband Steiermark geehrt.

Pensionistenverband Judendorf

Muttertagsausflug zum Schneiderwirt
Sonniges Wetter, gute Laune, köstliches Essen, super Musik 
und Blumensträuße von Emmerich Petz für alle Mütter.

Steiermark sowie der Gemeinde nahmen wir mit Freude 
und Engagement teil. Unser letztes erfolgreiches Mitwirken 
war am 27. April 2025 beim Schlüsselfest in Rein. Mit unse-
rem regionalen Landjugend-Burger und Getränken durften 
wir zahlreiche Gäste bedienen und für gute Stimmung sor-
gen. Besonders wichtig war es uns hier, Produzenten aus 
unserer Gemeinde zu präsentieren und einzubinden. 

Ein weiteres Projekt, mit dem wir uns viele Wochen inten-
siv beschäftigt haben, war unser „Tat.Ort-Jugend-Projekt“, 
bei dem wir ein Hochbeet mit Trinkstation für die Volks-
schule Eisbach-Rein gebaut haben. Hier können die Kinder 
nun ihr eigenes Gemüse und ihre eigenen Kräuter anbauen 
und in weiterer Folge für die Jause und aromatisiertes Was-
ser verwenden. Außerdem durften wir die Bezirkssommer-
spiele für den Landjugendbezirk Graz-Umgebung in Rein 
veranstalten. Ein weiterer Höhepunkt im Monat Mai war 
die Primiz, die für unsere Pfarre ein seltenes Hochfest war. 
Hier durften wir bei der Agape unterstützen. 

Du willst LandjugendMitglied werden und bist mindestens 14 
Jahre alt? Melde dich unter 0664 1128436 (Leiterin Johanna 
Kogler) oder 0664 1986363 (Obmann Christian Höcher).
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Verein der Krebssuchhunde

Krebs geht uns alle an
Jährlich erhalten rund 45.000 Menschen in Österreich die 
Diagnose Krebs. Eine frühe Erkennung ist oft entscheidend. 

Neben regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen beim Arzt 
gibt es in Österreich eine einzigartige Ergänzung zur klas-
sischen Früherkennung – den Verein der Krebssuchhunde. 
Der Verein setzt auf die außergewöhnliche Fähigkeit von 
Hunden, bestimmte Krebsarten durch ihren feinen Ge-
ruchssinn zu erkennen. Der Test ist vollkommen schmerz-
frei, ohne Eingriff, Risiko oder Nebenwirkungen und einfach 
und bequem zu Hause aus möglich. Das benötigte Scree-
ning-Paket kann bequem online über die Homepage des 
Vereins bestellt werden. 

Seit nunmehr 15 Jahren gibt es unseren Verein, der immer 
mehr an Aufmerksamkeit in Europa erlangt. Informationen 
zur Screening-Methode finden Sie unter www.krebssuch-
hunde.at. Bei Fragen steht Ihnen Vereinsobmann Gleich-
weit gerne telefonisch unter 0664 97 90 300 zur Verfügung.

MuT – Motivation und Teambildung

Sommerrätsel 2025
Die Sommerferien bzw. der Sommerurlaub sind nicht mehr 
weit und darum denken wir schon an einen gemütlichen 
nachhaltigen Gastgartenbesuch. 

Wir verlosen unter allen Teilnehmer*innen 3 x 2 Gutschei-
ne für ein alkoholfreies Getränk im Inklusionscafé „Café 
Häferl“ im Generationenhaus im Ortsteil Gratwein unserer 
Marktgemeinde. Dein Lösungswort sendest Du bitte an 
hermannchristian@yahoo.de bis zum 31. Juli 2025 mit dem 
Betreff „Sommerrätsel 2025“.

Aus allen Einsendungen werden die Gewinner*innen mit-
tels Auslosung erhoben und anschließend mittels Mail-
nachricht informiert. Wir wünschen viel Freude beim Rät-
seln und freuen uns auf alle Einsendungen.

Das Sommerrätsel 
finden Sie auf unserer  
Homepage.

https://mutmotivationundteambildung.jimdofree.com/aktuelles/

PS: Ein Besuch des Inklusionscafés lohnt sich auf jeden Fall.

Wir wünschen allen gute Erholung und viele schöne Begeg-
nungen in der warmen Jahreszeit.

Christian Hermann

Z’sammen Garteln

Prinzessin im roten Seidenkleidchen
Möchtest Du Dich von einer Prinzessin im roten Seiden-
kleidchen bezaubern lassen? Zur Zeit der Mohnblüte? 

Du nimmst eine Mohnknospe, die kurz vorm Aufplatzen ist, 
das erkennt man an den helleren Hüllblättern und dem 
leichten Rotschimmer. Die Hüllblätter vorsichtig aufmachen 
und das seidig, filigrane, rote Blütenkleid entfalten lassen. 
Die Prinzessin möchte einen Umhang, dazu von einer offe-
nen Mohnblüte ein Blütenblatt nehmen und über den Stän-
gel der Knospe stülpen. Mit einem Kopf in Form einer 
Mohnkapsel wird’s eine richtig lebendige Prinzessin. 

Mohn sät man am besten im Herbst oder zeitigen Frühling 
– nimmt Samen einer reifen Samenkapsel und verteilt sie 
direkt im Blumenbeet. Mohn gehört zu den Lichtkeimern, 
daher braucht er nicht mit Erde bedeckt zu werden, er 
braucht nur etwas Platz, eine Stelle mit offenem Boden. 

Vorsitzende des Bezirksvereins GUNord Andrea Neundlinger, Bundes
geschäftführer Erich Fenninger, Geschäftsführer für die Steiermark 
Franz Ferner, Vorständin des Bezirksvereins GuNord Yasemin Cetin

Volkshilfe

Danke Franz Ferner!
Einen besonderen Abschied durfte die Volkshilfe Familie 
feierlich begehen, denn der langjährige Geschäftsführer der 
Volkshilfe Steiermark, Franz Ferner ist nach 30 Jahren be-
eindruckenden Wirkens in seinen wohlverdienten Ruhe-
stand gegangen. In einer berührenden Feier wurde das 
Wirken von Franz Ferner gewürdigt und er wurde verdient 
hochleben gelassen.

Währenddessen haben sich Heinzelmännchen in den 
Räumlichkeiten der alten Courage im Ortsteil Gratwein flei-
ßig an die Arbeit gemacht: Ab sofort lädt die Volkshilfe 
immer montags von 14:00–17:00 zur Teestunde, geboten 
wird Sozialberatung, Austausch in gemütlicher Runde, der 
ein oder andere Handarbeitskurs und auch Kaffee für die 
Teeverächter unter den Besucher*innen. 

Wir freuen uns auf viel Besuch in den neuen Räumlichkeiten. 
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Bgm.in Doris Dirnber
ger und Obfrau 
 Barbara Letnik 
 gratulieren unseren 
Altobmann Jürgen 
Bauer zu 70 Jahre 
Mitgliedschaft im 
 Alpenverein

Alpenverein Gratkorn-Gratwein

Jahreshauptversammlung
Am 28. März fand im Foyer der Mehrzweckhalle in Gratwein 
unsere sehr gut besuchte Jahreshauptversammlung statt.

In den Tätigkeitsberichten der Obfrau und der Referenten 
für Wege, Alpin, Hütte und Jugend wurde auf ein erfolg-
reiches Jahr 2024 zurückgeblickt: 

 ● Mehr als 1600 Mitglieder
 ● 113 alpine Veranstaltungstage mit über  

400 Teilnehmer*innen
 ● Ca. 500 ehrenamtlich geleistete Stunden für  

die Betreuung der 150 km Wanderwege
 ● Ca. 1300 Nächtigungen auf der Köhlerhütte
 ● Ausgebuchtes Jugendcamp auf der Köhlerhütte  

und mit Anna Katharina Prisching neue Jugendleiter-
stellvertreterin

Aber auch der Ausblick auf das Jahr 2025 mit mehr als 145 
alpinen Veranstaltungstagen und dem 70 Jahre Köhlerhüt-
te Jubiläum am 28. Juni im Rahmen des Almrauschblüten-
festes, verspricht ein weiteres erfolgreiches Jahr des Alpen-
vereins Gratkorn-Gratwein. 

Wie alljährlich konnten auch heuer wieder langjährige 
Mitglieder geehrt werden:

 ● Für 70 Jahre Mitgliedschaft: Jürgen Bauer, Rudolf Sand
 ● Für 60 Jahre Mitgliedschaft: Ilse Oblasser, Eva Pitro
 ● Für 50 Jahre Mitgliedschaft: Mag. Bernhard Fasching, 

Mag. Roswitha Maier, Günter Regenspurger,  
Barbara Letnik

 ● Für 40 Jahre Mitgliedschaft: Dr. Hubert Gebreiter,  
Günther Senger, Michael Stock

Berg- und Naturwacht

Ein neuer „Haarschnitt“
Die Kopfweiden in Rein gehören zu einem ge-
schützten Landschaftsteil und werden von der 
Berg- und Naturwacht kontrolliert und be-
treut. Sie werden alle zwei Jahre geschnitten.

Im April war es soweit – die Kopfweiden in 
Rein wurden geschnitten unter großer Mithil-
fe der Gemeindearbeiter Erwin, Patrik, Mi-
chael und Helmut.

Ca. 3 bis 4 Wochen nach dem Schneiden trei-
ben die Kopfweiden schon wieder aus.

Naturfreunde Gratwein

Achtung: Kletterfieber im Steigen! 
Die Kurssaison der Naturfreunde Gratwein startete im Mai. 
Egal, ob der bunte Kletterturm neben dem Naturfreunde-
heim/kunterbunten Häuschen, hohe Kletterwände oder der 
Fels im Kletterpark Weinzödl, wir sind überall zu finden!

Wir arbeiten mit dem Projekt AlleKlettern zusammen, wel-
ches Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtgungen, 
den Zugang zum Klettersport ermöglichen möchte und 
bereits ein erfolgreiches Paraclimbing-Team hervorgebracht 
hat (nähere Infos: Inklusion.naturfreunde.at)

In unsere Kursen lassen wir Inklusive-Aspekte einfließen 
und fördern dadurch die Sensibiliät im Umgang mit Men-
schen mit Behinderung. 

Klettern bedeutet neben Spaß an der Bewegung und Stär-
kung von Konzentrationfähigkeit und Selbstvertrauen, auch 
einen achtsamen und verantwortungsvollen Umgang mit 
sich, der Kletterpartnerin/dem Kletterprtner und der Umwelt.

All das wollen wir den Teilnehmer*innen spielerisch mit-
geben – lasst es euch nicht entgehen, checkt unsere Som-
merkurse für Klein und Groß!

Infos: Monika Penz, Tel. 0650 3503622 
Anmeldung und Details auf steiermark.naturfreunde.at
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GSV – Sektion Tischtennis

Zurück in der 2. Bundesliga!
Nach vielen Verletzungen in dieser Saison in der Landesliga 
konnten wir den 2. Platz erreichen und somit um den Auf-
stieg in die Bundesliga B spielen. 8 Mannschaften spielten 
um 3 Plätze. Ohne Niederlage stiegen wir auf.

Mannschaft v. l. n. r.: Julian Primisser, Lukas Nepozitek, 
Johannes Dirnberger, Simon Zündel

RC Judendorf

Mit Schwung ins neue Jahr!
Voller Elan und sportlichem Ehrgeiz geht es in die neue Sai-
son. Trotz durchwachsener Wetterverhältnisse ließen es 
sich unsere Mitglieder nicht nehmen, an der Jahresauftakts-
ausfahrt Ende April teilzunehmen – ganz nach dem be-
währten Vereinsmotto: Es gibt kein schlechtes Wetter, nur 
falsche Kleidung!

Ein erstes sportliches Highlight folgte mit dem alljährlichen 
Trainingslager, das heuer in Zadar stattfand. Bei hochsom-
merlichen Bedingungen und einer beeindruckenden Teil-

nehmerzahl von 27 Mitgliedern legten wir in vier gemein-
samen Ausfahrten, 450 Kilometer in der traumhaften Land-
schaft Dalmatiens zurück.

Besonders erfreulich ist die stetig wachsende Beteiligung 
in unserem Damenteam: Unter der Leitung unserer „Angi“ 
sammeln die ambitionierten Fahrerinnen fleißig Kilometer 
und werden dabei immer flotter.

Mit Motivation, Teamgeist und der nötigen Portion Spaß 
freuen wir uns auf eine erfolgreiche Saison 2025!

Wir sind sehr stolz auf die Mannschaft. Nach einer Saison 
in der Landesliga, die von zahlreichen Verletzungen geprägt 
war, hat unsere stark geschwächte Mannschaft dennoch 
einen bemerkenswerten zweiten Platz erreicht. Dies sicher-
te uns die Teilnahme an der Aufstiegsrunde zur Bundesli-
ga B.

In dieser Runde traten acht Mannschaften um drei begehr-
te Aufstiegsplätze an. Wir sind unglaublich stolz darauf, 
bekannt geben zu können, dass wir diesen Aufstieg ohne 
eine einzige Niederlage gemeistert haben!

Diese außergewöhnliche Leistung erfüllt uns mit großem 
Stolz auf unser gesamtes Team. Wir sind uns bewusst, dass 
der Aufstieg in die Bundesliga B auch eine finanzielle Her-
ausforderung darstellt. 

Daher würden wir uns sehr freuen, weitere Sponsoren zu 
finden, die uns auf diesem spannenden Weg unterstützen 
möchten.

Obmann Heimo Dirnberger
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Turn- und Sportunion Rein

TuS Rein startet mit neuem Vorstand
Ein bedeutender Wechsel vollzog sich bei der Jahreshaupt-
versammlung der Turn- und Sportunion Rein: Nach neun 
engagierten Jahren übergab Werner Strommer das Amt des 
Obmanns. Seit 2016 prägte er mit Herzblut und Weitblick 
die Geschicke des Vereins – sein Einsatz für den Verein war 
und ist von Herzblut geprägt. Künftig wird er als Kassier 
weiterhin ein wichtiges Bindeglied im Vorstand sein.

Mit Michael Rückschloss tritt kein Unbekannter in große 
Fußstapfen: Seit seiner Jugend im Verein verwurzelt, war 
er nicht nur sportlich aktiv, sondern auch als Schriftführer 
und sportlicher Leiter tätig. Als Spieler trug er maßgeblich 
zum Aufstieg bis in die Oberliga Mitte/West bei und war an 
drei Meistertiteln beteiligt. Jetzt übernimmt er mit frischer 
Energie das Amt des Obmanns.

Schachklub Gratwein-Straßengel

Doppelter Landesmeistertitel 
Die Talenteschmiede in Gratwein hat schon viele starke 
junge Schachspieler*innen hervorgebracht und auch in die-
sem Jahr gab es bei den Jugend-Landesmeisterschaften 
wieder Grund zum Jubeln. Katharina Pötscher, die bereits 
an der U14-Jugend-WM teilgenommen hatte, wurde heuer 
wieder bestes steirisches Mädchen unter 16. Der U8-Lan-
desmeister Eliah Meyer kommt ebenfalls aus dem Schach-
klub Gratwein. Mit Lorenz Lang (Rang 4 in der U10) hat sich 
außerdem noch ein dritter Spieler für die Staatsmeister-
schaft qualifiziert.

Gleich zwei weibliche Klubmitglieder – Katharina Pötscher 
und Eva-Maria Schmied – wurden im Mai zu einem Event 
der Sonderklasse eingeladen: Beim Frauen-Grand-Prix, der 
im Mai in Großlobming Halt machte, durften sie sich ge-
meinsam mit vier weiteren jungen Talenten Schaukämpfe 
mit den besten Spielerinnen der Welt liefern. Auch zu Gast 
war der indische Ex-Weltmeister Vishy Anand, der die un-
sere Nachwuchshoffnungen zu einem Blitzschach-Wett-
kampf einlud – Ziel des Spiels: So lange überleben wie mög-
lich! Dies gelang Katharina Pötscher mit Bravour, 55 Züge 
hielt sie durch. Dann schaffte Eva-Maria Schmied das Un-
denkbare: Sie trotzte der Schachlegende ein Remis ab!

Auch Marko Mack, bekannt für seine vielen Tore und seinen 
Einsatz in der Reiner Kampfmannschaft, wechselt in den 
Vorstand und bringt sich künftig als Schriftführer ein.

Der neue Vorstand setzt klare Ziele: Die Weiterentwicklung 
der jungen Kampfmannschaft in der Unterliga Mitte und 
die Förderung der 135 Jugendspieler stehen im Fokus. Mit 
neuem Schwung soll das Vereinsleben – von den Jüngsten 
bis zur Legendenmannschaft – wieder aufblühen.

Ist Ihr Kind auch fußballbegeistert?  
Dann kann es gerne Teil unserer Teams werden!  
Weitere Details unter: 0699 10209878, Christoph Uitz

TC Judendorf-Straßengel

Perfekter Auftakt in die Saison
Ende März fand unser alljährlicher Hallenabbau statt, der 
ohne die tatkräftige Unterstützung unserer Mitglieder nicht 
möglich gewesen wäre. Ein riesiges Dankeschön für euren 
unermüdlichen Einsatz und euer Engagement. 

Die Meisterschaft ist seit Anfang Mai voll im Gange und wir 
konnten bereits zahlreiche Erfolge – vor allem in der Jugend 
– erzielen. Wir hoffen weiterhin auf viele spannende und 
erfolgreiche Spiele unserer 17 Mannschaften. 

† Otto Wohlkönig

Bedauerlicherweise mussten wir Anfang April einen schwe-
ren Verlust verschmerzen. Unser langjähriges Mitglied und 
Freund Otto Wohlkönig ist unerwartet von uns gegangen. 
Otto war seit 1995 aktives Mitglied und seit 2015 im Vor-
stand des TC Judendorf-Straßengel und ohne ihn wäre 
unser Verein nicht das, was er ist. Otto hat jahrzehntelang 
viel Arbeit und Herzblut in unseren Verein gesteckt. Otti, wir 
vermissen dich.

Neu im Vorstand dürfen wir Saskia Pitter als Schriftführerin 
und Frauenbeauftragte begrüßen. Wir freuen uns sehr auf 
die Zusammenarbeit! Bei Interesse an Trainerstunden oder 
einer Mitgliedschaft könnt ihr euch gerne an uns wenden! 
Das gesamte Vorstandsteam wünscht einen wundervollen 
Sommer!

Vereine44



2025
Bereitscha�sdienst-Kalender

A B C D E F
Frohnleiten Deutschfeistritz Frohnleiten Gratwein Judendorf Gratkorn
Engel Apotheke Marien Apotheke Mur Apotheke Fischer Apotheke Flora Apotheke Donatus Apotheke
Hauptplatz 41 Übelbacherstraße 21 Römerstraße 30 Bahnhofstraße 3 Gratweiner Straße 19 Brucker Straße 12
03126/2441 03127/42500 03126/25505 03124/52136 03124/52210 03124/22236

Nächstgelegene Apotheke Graz-Nord (siehe Rückseite).

Apotheken Graz-Umgebung Nord:

Mi 1 B 4 Sa 1 F 11 Sa 1 D 3 Di 1 C 10 Do 1 A 4 So 1 E 11 Di 1 D 5 Fr 1 B 12 Mo 1 A 7 Mi 1 E 1 Sa 1 C 8 Mo 1 B 2
Do 2 B 5 So 2 F 12 So 2 D 4 Mi 2 C 11 Fr 2 A 5 Mo 2 F 12 Mi 2 D 6 Sa 2 B 1 Di 2 A 8 Do 2 E 2 So 2 C 9 Di 2 B 3
Fr 3 B 6 Mo 3 A 1 Mo 3 E 5 Do 3 C 12 Sa 3 A 6 Di 3 F 1 Do 3 D 7 So 3 B 2 Mi 3 A 9 Fr 3 E 3 Mo 3 D 10 Mi 3 B 4
Sa 4 B 7 Di 4 A 2 Di 4 E 6 Fr 4 C 1 So 4 A 7 Mi 4 F 2 Fr 4 D 8 Mo 4 C 3 Do 4 A 10 Sa 4 E 4 Di 4 D 11 Do 4 B 5
So 5 B 8 Mi 5 A 3 Mi 5 E 7 Sa 5 C 2 Mo 5 B 8 Do 5 F 3 Sa 5 D 9 Di 5 C 4 Fr 5 A 11 So 5 E 5 Mi 5 D 12 Fr 5 B 6
Mo 6 C 9 Do 6 A 4 Do 6 E 8 So 6 C 3 Di 6 B 9 Fr 6 F 4 So 6 D 10 Mi 6 C 5 Sa 6 A 12 Mo 6 F 6 Do 6 D 1 Sa 6 B 7
Di 7 C 10 Fr 7 A 5 Fr 7 E 9 Mo 7 D 4 Mi 7 B 10 Sa 7 F 5 Mo 7 E 11 Do 7 C 6 So 7 A 1 Di 7 F 7 Fr 7 D 2 So 7 B 8
Mi 8 C 11 Sa 8 A 6 Sa 8 E 10 Di 8 D 5 Do 8 B 11 So 8 F 6 Di 8 E 12 Fr 8 C 7 Mo 8 B 2 Mi 8 F 8 Sa 8 D 3 Mo 8 C 9
Do 9 C 12 So 9 A 7 So 9 E 11 Mi 9 D 6 Fr 9 B 12 Mo 9 A 7 Mi 9 E 1 Sa 9 C 8 Di 9 B 3 Do 9 F 9 So 9 D 4 Di 9 C 10
Fr 10 C 1 Mo 10 B 8 Mo 10 F 12 Do 10 D 7 Sa 10 B 1 Di 10 A 8 Do 10 E 2 So 10 C 9 Mi 10 B 4 Fr 10 F 10 Mo 10 E 5 Mi 10 C 11
Sa 11 C 2 Di 11 B 9 Di 11 F 1 Fr 11 D 8 So 11 B 2 Mi 11 A 9 Fr 11 E 3 Mo 11 D 10 Do 11 B 5 Sa 11 F 11 Di 11 E 6 Do 11 C 12
So 12 C 3 Mi 12 B 10 Mi 12 F 2 Sa 12 D 9 Mo 12 C 3 Do 12 A 10 Sa 12 E 4 Di 12 D 11 Fr 12 B 6 So 12 F 12 Mi 12 E 7 Fr 12 C 1
Mo 13 D 4 Do 13 B 11 Do 13 F 3 So 13 D 10 Di 13 C 4 Fr 13 A 11 So 13 E 5 Mi 13 D 12 Sa 13 B 7 Mo 13 A 1 Do 13 E 8 Sa 13 C 2
Di 14 D 5 Fr 14 B 12 Fr 14 F 4 Mo 14 E 11 Mi 14 C 5 Sa 14 A 12 Mo 14 F 6 Do 14 D 1 So 14 B 8 Di 14 A 2 Fr 14 E 9 So 14 C 3
Mi 15 D 6 Sa 15 B 1 Sa 15 F 5 Di 15 E 12 Do 15 C 6 So 15 A 1 Di 15 F 7 Fr 15 D 2 Mo 15 C 9 Mi 15 A 3 Sa 15 E 10 Mo 15 D 4
Do 16 D 7 So 16 B 2 So 16 F 6 Mi 16 E 1 Fr 16 C 7 Mo 16 B 2 Mi 16 F 8 Sa 16 D 3 Di 16 C 10 Do 16 A 4 So 16 E 11 Di 16 D 5
Fr 17 D 8 Mo 17 C 3 Mo 17 A 7 Do 17 E 2 Sa 17 C 8 Di 17 B 3 Do 17 F 9 So 17 D 4 Mi 17 C 11 Fr 17 A 5 Mo 17 F 12 Mi 17 D 6
Sa 18 D 9 Di 18 C 4 Di 18 A 8 Fr 18 E 3 So 18 C 9 Mi 18 B 4 Fr 18 F 10 Mo 18 E 5 Do 18 C 12 Sa 18 A 6 Di 18 F 1 Do 18 D 7
So 19 D 10 Mi 19 C 5 Mi 19 A 9 Sa 19 E 4 Mo 19 D 10 Do 19 B 5 Sa 19 F 11 Di 19 E 6 Fr 19 C 1 So 19 A 7 Mi 19 F 2 Fr 19 D 8
Mo 20 E 11 Do 20 C 6 Do 20 A 10 So 20 E 5 Di 20 D 11 Fr 20 B 6 So 20 F 12 Mi 20 E 7 Sa 20 C 2 Mo 20 B 8 Do 20 F 3 Sa 20 D 9
Di 21 E 12 Fr 21 C 7 Fr 21 A 11 Mo 21 F 6 Mi 21 D 12 Sa 21 B 7 Mo 21 A 1 Do 21 E 8 So 21 C 3 Di 21 B 9 Fr 21 F 4 So 21 D 10
Mi 22 E 1 Sa 22 C 8 Sa 22 A 12 Di 22 F 7 Do 22 D 1 So 22 B 8 Di 22 A 2 Fr 22 E 9 Mo 22 D 4 Mi 22 B 10 Sa 22 F 5 Mo 22 E 11
Do 23 E 2 So 23 C 9 So 23 A 1 Mi 23 F 8 Fr 23 D 2 Mo 23 C 9 Mi 23 A 3 Sa 23 E 10 Di 23 D 5 Do 23 B 11 So 23 F 6 Di 23 E 12
Fr 24 E 3 Mo 24 D 10 Mo 24 B 2 Do 24 F 9 Sa 24 D 3 Di 24 C 10 Do 24 A 4 So 24 E 11 Mi 24 D 6 Fr 24 B 12 Mo 24 A 7 Mi 24 E 1
Sa 25 E 4 Di 25 D 11 Di 25 B 3 Fr 25 F 10 So 25 D 4 Mi 25 C 11 Fr 25 A 5 Mo 25 F 12 Do 25 D 7 Sa 25 B 1 Di 25 A 8 Do 25 E 2
So 26 E 5 Mi 26 D 12 Mi 26 B 4 Sa 26 F 11 Mo 26 E 5 Do 26 C 12 Sa 26 A 6 Di 26 F 1 Fr 26 D 8 So 26 B 2 Mi 26 A 9 Fr 26 E 3
Mo 27 F 6 Do 27 D 1 Do 27 B 5 So 27 F 12 Di 27 E 6 Fr 27 C 1 So 27 A 7 Mi 27 F 2 Sa 27 D 9 Mo 27 C 3 Do 27 A 10 Sa 27 E 4
Di 28 F 7 Fr 28 D 2 Fr 28 B 6 Mo 28 A 1 Mi 28 E 7 Sa 28 C 2 Mo 28 B 8 Do 28 F 3 So 28 D 10 Di 28 C 4 Fr 28 A 11 So 28 E 5
Mi 29 F 8 Sa 29 B 7 Di 29 A 2 Do 29 E 8 So 29 C 3 Di 29 B 9 Fr 29 F 4 Mo 29 E 11 Mi 29 C 5 Sa 29 A 12 Mo 29 F 6
Do 30 F 9 So 30 B 8 Mi 30 A 3 Fr 30 E 9 Mo 30 D 4 Mi 30 B 10 Sa 30 F 5 Di 30 E 12 Do 30 C 6 So 30 A 1 Di 30 F 7
Fr 31 F 10 Mo 31 C 9 Sa 31 E 10 Do 31 B 11 So 31 F 6 Fr 31 C 7 Mi 31 F 8

DEZJAN FEB MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUG SEP OKT NOV

1 - 12

Zu
r 

Ve
rf

üg
un

g 
ge

st
el

lt 
vo

n 
de

r 
FL

O
RA

 A
po

th
ek

e 
G

ra
tw

ei
n-

St
ra

ße
ng

el

Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel  
bringt folgende freie Stellen zur Ausschreibung:

2 PÄDAGOGISCHE SPRINGER*INNEN
für unsere Kindergärten in der 
MG Gratwein-Strassengel (m/w/d) – Vollzeit

Die Einstellung erfolgt zu nachstehenden Bedingungen: 

Einstellung: Nach Dienst- und Besoldungsrecht Kindergär-
tenpädagoginnen/Gemeinden i.d.g.F. und unter Bedacht-
nahme des Landesgleichbehandlungsgesetzes 2004 i.d.g.F.

Anstellungsausmaß: Vollzeitbeschäftigung 100 % (40 WStd.) 
– vorerst befristet für 1 Jahr

Entlohnungsgruppe: Angestellten-Entlohnungsgruppe k3

Mindestbezug (brutto): € 3.124,00 bei Vollbeschäftigung  
(Je nach Qualifikation und Erfahrung ist eine höhere Einstu-
fung möglich.)

Interessiert?
Bewerbung bis spätestens 25.07.2025 per Post an die 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel, Hauptplatz 1,  
8111 Gratwein-Straßengel oder per E-Mail an  
bewerbung@gratwein-strassengel.gv.atsenden.

Weitere Informationen: 
www.gratwein-strassengel.gv.at

©
 K

EIhr Markisenprofi

Dr. W. Maitz Gmbh 
Kainachtalstraße 85 • 8410 Weitendorf bei Wildon 
03182 35 46-0 • office@maitz.at • www.maitz.at

Persönliche 

Vor-Ort- 

Beratung  

nutzen!
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Kontaktdaten zur den (Fach-)Ärzt*innen 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(INFORMATIONEN » Gesundheit)



Kostenlose Erstberatungen 
nur nach telefonischer Verein barung unter Tel. 03124 51300

Notarielle Beratungen
Notar Dr. Wolfgang Suppan (Notariat Gratkorn)
Jeden Donnerstag ab 14:00 Uhr im Verwaltungszentrum
www.notarsuppan.at 

Rechtsberatungen
Dr. Kurt Fassl
Jeden 2. Dienstag im Monat ab 16:00 Uhr im Verwaltungszentrum
www.rechtsanwaltfassl.com
Mag. Hans Georg Popp
Tel. 03124 550770
www.rechtsanwaltpopp.at

Rauchfangkehrer
Rauchfangkehrermeisterin Sabine Jauk
Aktuell keine Beratungen. 
Fragen an Frau Jauk unter Tel. 03142 23491

Bauberatung
im Bauamt (Verwaltungszentrum) der Marktgemeinde  
nach telefonischer Vereinbarung unter  
Tel. 03124 51 300401 oder 406

Energieberatung 

Klima- und Energiemodellregion Grat2

GR Mag. Christoph Stangl
Tel. 0650 5100123, EMail: kem@gratquadrat.at
Thomas Gräber (eQconsult KG)
Energieberatung fürs Eigenheim
Terminvereinbarung: Tel. 0664 88469061
ZSTEC e.U – DI Sascha Zitzler
Mitterweg 7, 8112 GratweinStraßengel
Tel. 0660 4440994, EMail: office@zstec.at

Beratungsangebote  
in Gratwein-Straßengel
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Veranstaltungen

Alle Informationen zu Veranstaltungen  
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(GEMEINDE » Termine & Veranstaltungen)

Juli
05.07. Kleinfeld-Fußballturnier für Hobbymannschaften des SV Schirning

05.07. Griechisches Fest im GH Lammer

06.07. Frühschoppen der Feuerwehrmusik Eisbach-Rein

07.07. Schreibtermin der biografischen Erzähl- und Schreibwerkstatt

16.07. Kochen mit Blüten (Community Nurses), Foyer der Straßengler Halle

18.07. Sommerkino in St. Pankrazen/Gschnaidt

25.07. Sommerkino am Kinoplatz Gratwein

26.07. AIMS-Konzert in der Wallfahrtskirche Maria Straßengel

August
02.08. Speckfest der Freiwilligen Feuerwehr im Rüsthaus St. Pankrazen

15.-17. Steirische Kakteentage 2025

17.08. Weisenblasen und Musikantentreffen der Eisbacher Musi

30.08. Sommerfest der Vereine in Rein

September
06.09. Dämmerschoppen der Feuerwehrmusik Eisbach-Rein

10.09. Senior*innenausflug

11.09. Trittsicher & aktiv: Kurs zur Sturzprävention in der Raiffeisenbank

13./14. 11. Krampus- und Perchten-Maskenausstellung in der MZH Gratwein

13.09. Feuerwehrfest mit Fahrzeugweihe der FF-Eisbach-Rein  
im Erlebnisbad Weihermühle 

13.09. Spielefest mit den Kinderfreunden im Park Judendorf-Straßengel

19.–21.  Mit Kalk und Sand zur schönen Wand mit dem Reiner Handwerk

20.09. Repair Café bei LebensGroß in Gratkorn

21.09. Chorkonzert in der Wallfahrtskirche Maria Straßengel

23.09.  Kneipp Aktiv-Club Kräuterstammtisch

26.09.  Lesung der biografischen Erzähl- und Schreibwerkstatt

27.09. Umweltfest im Park Judendorf-Straßengel

Oktober
01.10. Jugendsprechtag

01.10. Kinderleichtes Kräuterwissen mit Bernadette und Katharina

03.10. Hauskultur: Musikalisches Erzählcafé und Mitmachkonzert  
mit Meet4Music

03.-05. Das Geheimnis der Wünschelrute mit dem Reiner Handwerk

03.10. Woazschälen nd Maibaumumschneiden mit den Mühlbachkoglern 
z’Hörgas

03.10.  Hauskultur: Time after Time

04.10. Schmankerltag am Kinoplatz Gratwein

05.10.  Kinderflohmarkt der Kinderfreunde

09.10. Clemens Maria Schreiner im Generationenhaus Gratwein-Straßengel

10.-12. Theater „Pudding mit Ohren“ mit der Vorstadtbühne Szenenwechsel

11.10. Familienforschung mit Altmatriken mit dem Reiner Handwerk

14.10. Kastanien und Sturm des Pensionistenverbandes OT Gratwein

17.10. Supenstand’l mit karitativem Suppenverkauf der Volkshilfe  
am Marktplatz Straßengel

17.-19. Theater „Pudding mit Ohren“ mit der Vorstadtbühne Szenenwechsel

Bürger*innenservice46



Parteienverkehrszeiten
Montag:  8 – 12 Uhr
Dienstag:  8 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  8 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Freitag:  8 – 12 Uhr
Telefon:  03124 513000

Bürgermeisterin

Doris Dirnberger 03124 513000

Amtsleitung

Mag. Michael Haberfellner 03124 513000

Sekretariat  
(Bürgermeisterin & Amtsleitung)

Sekretariatsleitung 

Melanie Prettenthaler DW 211

Herbert Ebner DW  219

Irena Grgic DW 213

Doris Tieber DW 214

Recht & Verwaltungsmanagement 

Amtsleitung Stellvertretung 

Mag. Florian Aufinger, LL.B DW  231 

Mag. Andreas Schwarzl DW 232

Personalmanagement

Personalmanagementleitung 

Jannine Dienstleder DW 210

Sandra Irzl DW 215

Melanie Schnitzer DW 217

Finanzverwaltung

Referatsleitung 

Manuela Pichler DW 530

Katrin Ellersdorfer  DW  511

Amina Garibovic, BSc DW 521

Barbara Koitz DW 502

Patrick Neuherz DW  520

Maria Niederer DW  513

Joachim Pichler DW 503

Cornelia Schrauber (in Karenz)  DW 522

Sabrina Royer DW 522

Kommunikation &  
Öffentlichkeitsarbeit

Rebecca Leber  0664 8209562

Mag.a Isolde SeirerMelinz 0664 88312397

Bürgerservice &  
Allgemeine Verwaltung

Referatsleitung

Anton Feichtenhofer DW 306

Waltraud Greimel DW  312

Ulrike Pichler DW 303

Gudrun Rinner DW 302

Harald Schartner DW 311

Kerstin Schefzik DW 313

Meldeamt & Standesamt

Anton Feichtenhofer DW 306

Gerhard Schneider DW 320

Bildung & Gesellschaft

Referatsleitung

Monika Knall DW 305

Susanne Jaritz DW 309

Sarah Jevnisek DW 310

Ulrike Kainz  DW  308

Bauamt

Referatsleitung 

Armin Gaar, BSc DW  430

Ing.in Romana Albrecht DW  407

Lisa Benedikt, BSc DW 404

Alexandra Hochegger DW  403

Karin Koch DW 402

Ing. Julio Kuss  DW  401

Hannes Swoboda DW  406

Mag.a Dr.in Renate Zötsch DW 410

Projektmanagement &  
Nachhaltigkeitskoordination

DI Seval Brkic, BSc  DW 405

Infrastruktur

Referatsleitung u. Amtsleitung-Stv.

Ing. Jürgen Konrad DW  421 

Heimo Gries 0664 1527465

Nicole Felbermaier DW  422

Ing. Gerald Teibinger DW  423

IKT-Management

DI Martin Gaulhofer DW  216

ClickIn – Offene Jugendarbeit  
Gratwein-Straßengel

Leitung Helmar Haas  
 0664 2521444, team@clickin.cc

Generationenhaus

Leitung Julia Lunghammer  
 0676 86632456, team@clickin.cc

Community Nurses

Karin Prisching, Helga Haberfellner  
 03124 51300750

Marktgemeinde  
Gratwein-Straßengel
Hauptplatz 1,  
8111 GratweinStraßengel 
Tel. 03124 513000 (FaxDW: 800)
gde@gratweinstrassengel.gv.at
www.gratweinstrassengel.gv.at

Gemeindebus RUFMI:  
Tel. 03124 51300700 
(Mo. bis Fr.: 8:00–19:00 Uhr)

Für den Sozialfonds  
der Gemeinde steht ein eigenes  
Spendenkonto zur Verfügung.

AT58 3813 8000 0501 2349
Zur Unterstützung für 

Menschen in Not- 
situationen.
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